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M 305 . Samstag - eu 30 . Deeember 1882 .

neuen Quartals werden wir neben dem mit so großem
Roman : „ Pessimisten " von F . von Stengel

en Beiträgen ,

des beliebten Erzählers Rosegger :

• Studerrtenharrsel "
,

veröffentlichen . Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Schwarzen Cacliemir
zu Fabrikpreisen ^ grösste Auswahl , von Mk . 1,60 per Meter anfangend .

A . Opitz ,
Inh . : Carl Foeldner

,

5300 untere Webergasse 17 .

In dem Feuilleton des

/ ■w g* errx gw * Beifall aufgenommenen
X ft Ittil dlfO 3 | dl 6V | und anderen intereffani

jiMV ♦ eine Novellette

■

=

=

s

Regenmäntel ,
Schuhe und Stiefel ,
Strumpfe und Leibbinden ,
Hosenträger und Bänder ,
Tisch - und Kommodedecken ,
Luft - und Wasserkissen ,
Badewannen,W aschbecken ,
Wärmflaschen ,
Beisegeschirre und - Neces¬

saires , Spiel waaren ,
Bandagen , Spritzen aller Art ,
Inhalations - Apparate ,
Antiseptische V erbandstoffe
Schläuche , Platten , Schnüre

und alle andere Verdichtungs -
Materialien

en gros & en dötail .

«
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S Pariser Corsetten »

Sodann habe ich durch
eine große Auswahl
Corsetten mit u . ohne
Fischbein (nicht Horn ) ,

gewöhnlich billigem
Mechaniken , Fischbein
räthig .

w großer Auswahl ,

künftige Gelegenheit W
M fitzender Panzer -
^ ilrtansatz und echtem
^ Iche ich zu außer -

Vreise abgeben kann ,
k allen Breiten Bor «

G . R . Engel , Corsetten - Geschäft ,

XTn Tpiegelgafse 6 .
NB . Sämmtliche nach Maß , sowie nach Muster bestellte

^ selten sind eigener Fabrikat (nicht Fabrik - Torsetten ) . —
^ MrflreS ( das Neueste ) zu sehr billigem Preise . 14269

Feuer - und diebessichere

H < tN * e » e » el8r < eetke ,
eigenes Fabrikat , auf Lager zu bekannten billigen Preisen unter
Garantie bei Carl Preusser , Schloffernuister ,
15217 Geisbergstraste 7 .

= MNclMigGN = I
W . Schwenck , Schreiner , Schützenhofstraße 3 ,
empfiehlt sein reichaffortirteS Lager in Kaste « - und Polster -
Möbel in jeder Holzart und neuesten StylS . Auch über ,
nehme complete Einrichtungen , sowie das Ausmöbliren
ganzer Häuser und sämmtliche in daS Schreiner - und Tape -
zirerfach einschlagende Arbeiten unter Zusicherung prompter
und reeller Bedienung . Preise fest . Garantie 1 Jahr .

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibender , Eiugetr . Geuoffenschast ,

19 Friedrichstraße 19 ,
no

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -
und Kasteumöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .

Peste Preise . ________
Garantie 1 Jahr .

Geschäfts - Empfehlung .

Ich bringe hiermit meine wohlaffortirten Grabstein -

Geschäfte links der beiden Friedhöfe in gefällige Sr -

innerung . Auch werden alle Reparaturen sofort besorgt .
9837 Frau C . Jung Wwe .

Rftfnf ni * * - Möbttrte Zimmer "
, auch aufae -

♦ zogen , voxräthia in der Sxped . d . Bl ,
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August Koch , Mühlgasse 4 .600
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Chr . Keiper ,
« 4 Webergasse 84

80
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präparirtes , für die Sylvesternacht , bei

ME . Rossi , Zinngießer ,
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in schöner , vollsaftiger Waare empfiehlt
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Heute Abend : Wurstsuppe . Morgens »

Quellfleisch , Bratwurst , Tchweinepfeffer tt
Berliner WeissbierhalleJ

Walramstraße 35b .

Blitzähren , brillant , Dtzd . 10 Pf . ,

bcttgal . Zündhölzer , roth und

grün . . . Schachtel 10 Pf . ,
Wunderschlangen .......... ä

Kalospinthe Kromokrene , prachtvolles
Salon - Feuerwerk ......... ä

Pyra oder Blitzpapier per ® tu ’a

Die Kunst , Gras wachse « z « lasten . . .

Liebeswürfel per Paar
LiebeSfestel oder Banerufäuger . . . . .

LiebeS -Thermometer ..........

Neuestes Frag » und Antwortspiel , mit 60 Zieh¬
kärtchen ..............

Buch zum Todtlachen

Wunderbare Wirkung deS Kochbruuueu -

wasters oder Du sollst und mußt lachen . .

Wahrsagekarte « mit Erklärung

Holländ . Bratbückinge
empfiehlt frische Sendung
619 A . Schmitt , Metzgergaste 85 .

Notizen .

Heute Samstaa den 30 . December , VonnittagS SV - Uhr :

V - rsteiaeruna von Punsch -Essen,m und Champagner , tn dem « ersteigert

saale Schwalbacherstrahe 43 . (S . heut . Bl .)
Vormittag - 10 Uhr : ,

Versteigerung von gebranntem Kaffee , Cigarren rc ., in dem
' AnctionSsacu

Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .) J

Bum - , Arac - , Vanille - , Burgunder - , Portwein - ,
Ananas -

Pnnsch - Syrope
von Jos . Seiner , I . A . Röder , Aug . Poths u . A .,

vorzüglicher

Lognac ^
Rum und Arsc bis

empfiehlt O . Rausch , Langgasse 35 .

Ein sehr gut erhaltenes Tafelklavier ltt Abreise Halder her

für 100 Mark zu verkaufen . Anzusehen nur Nachmittags ir

von 2 bis 3 Uhr Taunusstraße 30 im Gartenhaus 631 erei

Bekanntmachung .

Dienstag den 80 . Januar 1883 Mittags 12 Uhr
wird an Gerichtsstelle Marktstraße 4 , Zimmer No . 28 , ein

dem Johann Rückert hier gehöriger , an der Aarstraße
Lelegkner Acker , taxirt zu 5400 Mark , zwangsweise versteigert .

Wiesbaden , den 21 . December 1882 .
79 Köuigl . Amtsgericht III .

Der Unterzeichnete hat an Weihnachtsgeschenken erhalten

a ) für das Rettungshaus : Von PH . G . 6 M . , von L . K .
2 M ; b ) für die Jdioteuaustalt zu Scheuern : von I . R .

künstliche Blumen für den Christdaum , von Schuhmacher
A . Th . ein Paar Winterpantoffeln , von C . W . K . 20 M .,
von A . D . (durch die Expedition des „ WieSb . Tagblatt

" )
20 M , von L . K . 2 M , von Ung . in Nordenstadt 20 M . ,
von U ' g . 50 Pfg . Für diese Gaben sowohl alS auch für den

reichlichen Ertrag der in den letzten Monaten dahier erhobenen
HauSeollecte für die Jdiotenanstalt spricht er den gütigen Gebern

seinen wärmsten Dank auS . Burchardi . 605

wurde am ersten Feiertage Abends auf dem Wege von den-

Restaurant Engel , Langgaffe , nach dem Hause Nerothal u

ein breites , mattgolbeues Armband , glatter Reif v>«

grünem Gt - in . Dem Finder wird bei Abgabe Nerothal U ,

eine Treppe , eine Belohnung von 15 Mark zuqesichert . » v i

Am zweiten Feiertage blieb ei « Regenschirm । u
in einer Droschke bei einer Fahrt von der evanß - iig i

Kirche nach Helenenstraste 2 liegen . Der Droschke ^
kutscher wird gebeten , denselben gegen BelohnE
abzngeben Emserstraße 26 . „

Mehrere zusammengebundene Schlüstel verloren . W

Belohnung abzugeben TaunuSstraße 35 , 1 . Etage . 80 »

Ein Manschette « * Knopf mit den verschl . Buchstav «A

G . N . verloren . Geg . Bel . abzug . in der Exped . d . Bl . 15ov ^
In der Bestauration Engel ist am Mittwoch 8 ? 8Iti

auS Versehen ein Schirm vertauscht worden . Man btttcj
denselben wieder ummtauschen .

Eine filberue Brosche wurde gefunden . AbzuhmM
TaunuSstraße 21 . Parterre . « . ,1 ? 1

Sin Hammel entlaufen . 10 Mark Belohnung über AuS - ha ,

kunst bei Carl Benker . b241stist

Ein auSl . Bogel - « geflogen Adelhaidstraße 23 , Hof . 8448 tti

200 bis 300 Ctr . Heu 1 . Dualität h

sind zu verkaufen bei Frau J . C . Wilhelmy Wwe . in
” *

Bad Tchwaldach . _____________ ____ ________
« I

Eine Grube Pferdednng zu verkaufen Hochitätle 4 . 15M

Zrn Hans mit etwas Garten in der TaunuSstratzesM

kanfen gesucht . Näheres Expedition . W

Das Haus Dotzheimerstraste 44 ist preis -

würdig zu verkaufen . Näheres Bahuhost
ft . aste 8 .        606

Arac - uad Rnm - Paaschesseazea
in feinster Qualität in */i und 1/* Flaschen empfiehlt
597 Ed . Weygandt , Klrkbaaffe 18 .

Vorzügliche Pansch - Syro - e

von J , A . Bäder , J . Seiner , Ang . Kramer A Co . rc .

empfiehlt C . Bäppler ,
623 Adelhaidstraste 18 , Ecke der « dolphsallee .

Frische Lchellflsche ä Psd 25 Ps . Friednchftr . 28 . 5246
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Webergafle 14 links .
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Gesucht
inliches , gesetzter Mädchen , welcher Liebe zu Kindern hat
wen kann . Anmeldungen werden von 9 Uhr Morgens
Segen genommen Emserstraße 9 . 396

ein tüchtiges Stubenmädchen ,

^ etfortal jed . Branche erh . gute Stellen « . zahlt 1 S
Miethgelde d . Linder ’* Bureau , Faulbrunnenstraße 10 .

Mkmchs Hotel -Zimmermädchen , sowie ein Mädchei
Alzey d . Wintermeyer , Hüfuera . 15 .

^ ^ entI±Ln,iäbc ^ en gesucht Webergaste 44 , 2 St .
Mädchen als solche allein , sowie feinbüi

Verwandten und theilnehmenden Freunden hierdurch
ne traurige Mittheilung , daß mein lieber Bruder , Fritz
lau * * , Zahlmeister - Aspirant , nach längerem Leiden im
öarmson . Lazareth zu Freiburg i . B . verschieden ist .

Um stille Therlnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
92 Philipp Maus * .

Einige schön möblirte Zimmer auf
vermiethen . H . Wenz , Cor

4 Mansarden , Küche und Keller nebst
^

Garten :

1 Slvril ? cm Hause , eventuell ansI . April nächsten JahreS zu vermiethen . Dieselbe
V ,

* U unb 12 ' / . Uhr . Nähere -

te durch das Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 5250

n zu allen Arbeiten williges , tucht . , bestempfohl . Mädchen
Stelle . Näh . bei Linder , Faulbrunnenstr . 10 . 5242

n norddeutsches Fräulein mit gnten Attesten sucht
? zu Kindern oder zn einer Dame durch dar Bureau

rrmania "
, Häfnergasse 5 . 5260

Personen , die gesucht werden :

in Paar ftanzösische Bettstellen , elegant , zu verkaufen
ergaste 45 . 11703

ncoyereS « xpedltion . eng
Mübl ?rteS Zimmer zu vermiethen Grabenstraße 8 . 86

(Fortsetznug in der 1. Bellage .)

Stiftstraßc 6
, 2 TrcpUll hoch ,

ein bis zwei gut möblirte Zimmer auf länger billig
mrethen . Anzvsehen zwischen 10 und 12 Uhr .

SBellrtfefirafee 12 ist die Bel - Etage , bestehend au «
auf 1 . April zu vermiethl

Wilhelmstraße 22 ist eine schön möblirte Wohn ,

( Bureau , @ ,rmania ' ) .
Zur Führung eines kl . Hausstandes eine ges . Pers , ges . , ferner

e ^n i ; Hausbursche d . Linder ’ * Bur ., Faulbrunnenstr . 10 . 5244
Em lunger Bursche als Ausläufer gesucht Louisenstr . 20 . 621

sFortsctzuna in der 1 » eilaqe .)

ir »

»ans '

Personen , nie fich anbieten r

Kodes «
Ifine tüchtige , erste Arbeiterin , gut empfohlen , sucht Stelle ,
mten unter E . 8 . postlagernd erbeten . 80
kin gesetzter Mädchen , welcher in Küche und HauS bewandert

l sucht Stelle als Mädchen allein oder als feineres Haus -
hchen . Näheres Walramstraße 11 , Parterre . 77
m gesundes , kräftiger Mädchen sucht zum 1 . Januar Stelle .
ßereS Walramstraße 11 , Parterre . 78
mn anständiges Mädchen mit 5jährigem Zeugniß wünscht
Me als Mädchen allein . Näh . Schwalbacherstr . 55 , Part l . 89
Betfefte Hotel - und Restaurationsköchin suchen Stellen
M Bitter , Webergasse 15 . 5249
Btoei brave Mädchen mit 3 - und 6jähr . Zeugnissen , im Kochen
- allen Arbeiten tüchtig , sowie ein IbjährigeS Kindermädchen
W Stellen . Näh . Metzgergasse 21 , 2 Stiegen hoch . 88
Me Haushälterin , welche die feine Küche perfekt versteht ,
- gute Zeugnisse besitzt , Hotelzimmermädchen und Stuben -
sthen suchen Stellen durch Bitter , Webergasse 15 . 5249

M M
Besucher

( » PCfitCfit Da « -
' 2

»
3 ti0 ? einer einzelnen

Dame in der TaunuSstraße oder d - r - „

der
^
Erveditiön ^ R ^ Äimmer- Offerten unter L . 8 . 16 in

oe5J7 $ *,e? ttton " • Bl . niederzulegen . 7Ö

Gesucht Mädchen , welche kochen können und solche , welche
fö

=
nrten ' Xr $ J $ r ’ Schng , Webergasse 45 . 389

Kinderfrau sucht Bitter , Webergasse 15 . 5249
welches bürgerlich kochen kann , sogleich

und 1 gesetzte « Mädchen zu einem Kinde , Mädchen , welche
sthon kleine Kmder aufgezogen haben , können sich bloS melden
Schwalbacherstraße 55 bet A . Eichhorn . 90

Mne perfekte Herrschaftsköchin , mehrere

n •fein,btirfletI1 (6c Köchinnen , Mädchen , die
kochen können , für allem , 1 gewandtes Ladenmädchen , einfache

“ »n kleineres Haus in besserer

ane? i
*
e Grped

^
d

erte “ unter C . 8 . 50
^ kved . d . Bl . erbeten . « 07

. Gefnmt eine möblirte Wohnung von 3 __ 4 Rimmmt

Äia * SX Cfin “ ” s - “ 73 i ” kr

Angebote :
2l5eI5o { bftröge 42 , Hochparterre , 5 Zimmer , Veranda

Vorgarten und Zubehör , oder der 8 . Stock auf 1 April
zu vermiethen .

1 1

r3 Ein gr . möbl . Parterrezimmer zu verm . 506
Schwalbacherstraße 30 ( Alleeseite ) ist die Parterre - Wob »

nung , 1 Salon mit Veranda , 5 — 6 Zimmer , Küche Man -
sarden , Gartengenuß vor und hinter dem Hause , eve

'
nt . auf

rpEet̂ v 'lrdtg zu verm . Näh . bei Dr . Schmitt . 624

Gesucht
5- Januar für einige Stunden des Vormittags ( von 8 bis

Uhr ) ein säuberet Monatmödchen . Zu melden von

»fmädchen gesucht Webergafle 14 links . 620
alramstraße 23 wird ein Monatmädchen gesucht .
n tüchtiges Monatmädchen sofort gesucht . Karlstraße 24

Mtten Stock . 8185

® ' m Hinterhaus . 87
rMständigeS Mädchen für allein gesucht McolaSstraße 5
Mnbau , Parterre . 76
1 tüchtiges Rädchen wird gesucht TaunuSstraße No . 26

wird ein sauberes Mädchen von 14 — 16 Jahren
Art &

aocr Familie , um täglich 2 Stunden Vor - und Nachmittags» i— n ^ ern auszugehen . Näh . Schützenhofstraße 8 , III . 618

i
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Avis für Damen . Grösste Auswahl .

36575

Marktstrasse SS ,

vis - ä - vis der Hirschapotheke .
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Neujahrs - Wünsche
,

Gratulations - Karten ,

Wechsel , Depeschen etc . etc .

Jos . Dillman » ,

Artikel

für

Küche , Haus

etc . etc .

in

Porzellan , Glas , Thon ,

Stein

Mein Lager in chicanösen Karten habe zur bequemeren
Durchsicht im Ladenzimmer ausgelegt .

Mein Hole ! und Restauratto
befindet sich jetzt ,

I

Trink -

und

Zlergefüsse ,

als :

Punschterrinen ,

Liqueur - , Bier - und

Wassersätze

etc .

Am 8 . Jannar 1888 beginnt bei mir ein neuer Unter -

richts - Cnrsxs in der

höheren Stickkunst .

Diese umfaßt Weißstickerei nebst allen Spitzensttchen , Gold «

stiere! in Bouillons und Faden , sowie bunte Plattstickerei ,

welch letztere das Sticken von Bridern in sich MMt . Sp *

Meldungen beliebe man bei mir m machen , wobei das Nähere

M erfahren . Hochachtung - vollst

Frau Anna Assmann ,

5 Nikolasftrahe 8 .

Geschäfts - Eröffnung .

Einem geehrten Publikum , sowie der Nachbarschaft mache ich hiermit die

ergebene Anzeige , dass ich am Heutigen Marktstrasse 8 eine

JJ Schweinemetzgerei
errichtet habe und halte mich bei Bedarf unter der Zusicherung reeller Bedienung

bestens empfohlen .

Wiesbaden , den 30 . December 1882 .

Frits Schäfer ,

— und

PORZELLAN - HANDLUNG

Heinr . Merte
,

5 Goldgasse 5

(am Vereinigungspunkt der Metzger - , Mühl - und Häfnergasse ,

sowie der Grabenstrasse ) ,

gibt zu Festlichkeiten Porzellan und Glas

in Miethe .

Samstag Vormittags 10 Uhr werden

70 Pfd . guter , gebrannter Kaffee , 40 Kistchen Cigarren ,

1 großer K - ffeebrenner und 4 große Packkisten

im Auction - saale Friedrichstraße 6 gegen Baarzahlung

i^
Der Rest

"
der Punsch ' Essenzen kommt mit znm

Ferd , nLiiller , Auctionator .

Feinsten Rnm - und Pnnsch - Syrop
te , » d , - M - N °

w „ „ b „ a

( „ Zum Baoischcn Hof " ) .
:

622 Hermann Hirschberger .

I Zwetschenlatwerge , Sö X
empfiehlt Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 591
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Ausführliche Circulare stehen zu Diensten .

64

Cognac . Weine .

Mk . 9 —

„ 12 —

„ 15 —

Mk . 5 -

„ 7 —

„ 9 —

S ’ Wtnre von Wynand
MMJlfiF ^ ocfntr ’ Arrac de Batavia , « nm ,U Vlll Vl Cognac , Cognac fine Chanina » » »

Quartal .
Mk . 8 —

„ 4 —

„ 5 —

633

Punsch - Essenzen ,
per Flasche von 2 Mk . an , empfiehlt
264 Eduard Böhm , 24 Kirchgaffe 24 .

Gesellschaft
„

Fidelio
.

“
I Belletristischer Journal - Lesezirkel

„ , u . „ „ „ , I der Buchhandlung von
Heute Samstag den 30 . Beehr . Abends 9 Uhr : 1 w w • . « ■ — - ■

Monatsversammlung
Moritz

.
A

^

lUinaiel .

und bittet wegen wichtiger Tagesordnung um zahlreiches I Preis für ein Abonnement auf '

-----------------------
Der Vorstand . 155 io Zeitschriften nach Wahl pro Jahr . G - m

'
-st - r .

Wiesbadener Musik - & Gesangverein . 16 Zeitschriften nach Wahl
Unser zweites Winter - Coneert nebst Christbanm - . . .

des Abonnenten . . .
Berloosuug und darauffolgendem Ball findet am | Ddmmtlrche 31 Zeitschriften

Neujahrstag ( 1 . Januar 1883 ) Abends 8 $ Uhr, ____

statt , wozu wir unsere sämmtlichen activen , nnactive « und Bestellungen , sowie Zahlungen
Ghreu - Mitglieder hiermit einladen . I .

Nichtmitglieder (Fremde ) können nur durch Mitglieder ein « I * ,Oi ) tllltl ) d ) (? t ? » VllItllCr rönnen d0N

gesMrt werden . Neujahr ab im Lade « des Herrn Forelt .
Wrr ersuchen unsere Mitglieder , die für die Ber - I TaUNUsRraKe 7 aemmht werden

’

loofuug bestimmten Gegenstände bis längstens den
^ « uunsuraue 4 , gemacht werden .

81 . December er . Abends bei Herrn Gastwirth I Achtungsvoll
Seipel abliefern zu wollen . pnq ( TI W « Hf » d > e *
215 Der Vorstand . I — - •

« . s. w . empfiehlt

1836 » „
Ediifird Böhm ,

21 Kirchgasse 2 4 .

x ^ Epruugrahmeu , i, £ G Mi . , lang , 0,87 Mtr . breit ," 17 Mark zu verkaufen KrrchhosSgaffe 9 . 59Ö

Mittwoch den 3 . Januar 1883 Abends 8 -/ . Uhr :
Mouats - Bersammlung im „ Hotel Weins “

. V
Tagesordnung : Geschäftliches . Vortrag eines Vereins « I * Arrae , .Hum , Ananas , Zitronen , 15 ÄtstkN

Mitgliedes . Einführung von Gästen ist gestattet . ICHampaguer in Original - Verpackung , auch
 einzelne Flaschen , werden heute Samstag ,

Md » GGGGGGWGGGOGGG » OG Vormittags « Vs « uv Nachmittags 2 Uhr
N 'X 'T • I anfangend , im Bersteigerungssaale Schtval -

■: XX 2 bacherstratze 43 öffentlich gegen Baarzahlung
Z  M ™ 21 versteigert . Ferd . Marx , Auktionator .

G .
Allste Herren - Sitzung s . Jan « a/i883 MI

• tm oberen Saale des „ Deutschen Hofes ' . J m ,
"VlrUUllllllimtyillig *

Lieder und Borträge zu dieser Sitzung sind bis M I r .
d « der heute Bormittag 9 ' /, und Nachmittag 2 Uhr

W Mittwoch den 3 . Januar bei Herrn Ph . Geyer Ä I st ^ ttfiadenden Lerstergerung im Saale 43 Schwalbacher »

G Marktplatz 3 , anzumelden .
’ Z straffe 43 kommen circa 10,000 Cigarre « ( Felix und

«
Kappe und Stern werden unseren Mitgliedern Erde Z I

Jörö ' tll to,t *um AuSgebot .

nächster Woche zugehen . M154 Ferd . Marx , Auktionator .

:
279 Der grotze Rath , s Das Neueste in

~ “

• HuaHMMMMM « Grutulutimiülrnrlrn
I ---------

W \ Hillesheim , Marktstraße 22 . 487
■ WUCrM I habe eine große Parthte

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß die Abend - Unter - tUtfidi (WlChtf * ( CötTfttflL
Haltung mit Ball Sonntag den 21 Januar im
„ Saalbau Schirmer

' stattfindet .
Januar

^
tm I

besonders »u weiß .
Die Liste zum Einzeichnen ist bereits in Circulation gesetzt I roeI $ e unter dem Einkaufspreise abgebe .

- Cornrnando . Die Commission .
'

| 14552 « . R . Bügel , Spiegelgasse 6 .

Bnm ’ Arae .
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Personen :

Elementargeist

böser Geist

>err Schneider .

>err
>en

Beck .
Rathmann .

Mr l Geist Ariman 'S ' '

Die Geister Ariman 'S.
1 Att : Auf dem Gipfel der Jungfrau in den Berner Alpen .

2 . Akt : Vor einer Sennhütte in den Berner Alpen und in dem

Gcistertempel Ariman 'S. 3 . Akt : In dem Schlosse Manfreds .

Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Erster
Zweiter
Dritter

. . Frl . Hell .
. . Herr Neumann .

Königliche ’gp Schauspiele .

Samstag , 30 . Decbr . 246 . Vorstellung . 53 . Vorst , im Abonnement .

Manfred .

Dramatisches Gedicht in 3 Akten von Lord Byron übersetzt von

Gildemeister . Musck von Robert Schumann .

( Regie : Herr C . Schultes .)

LageS - Kalender .

Heute Samstag den 30 . December .

« rgiimnngnwahl für dm StaMbfprkBroth tat ersten , Insten , sechsten und

atoeiten SBoblbcxiit , 9l (xdbutittQQ3 3 Ul )T itt bett betr . SBobJlöWlcn «

üaahnBnnlfdier verein Abends 8 */» Uhr : Versammlung im V -r - inSlokale .

« rsiiigelrucht -Nerein .
^

Abends 8 *A Uhr : Zusammenkunft im Veremrlokal

Siesellsi ^ k? LideU «" .
^

Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .

SÄ Ab °uds9Uhr : Pr ° be .

ÄS ' asjss ääw » i« * «

Abmdi : WochmverkammlMN In der . Eule .

Manfred
Ein Gemsjäger . . . . >
Der Abt von St . Moritz . .
Manuel , i Diener Manfred 'S
Hermann , I
Die Alpenfee
Ariman ........
Nemesis
Erste 1 • -

Zweite Schicksalsgöttin . .

Herr Bethge .
Herr Rudolph .
Herr Reubke .
Frl . Lipski .
Herr Winka .
Frl . Wolff .
Frl . Wdmann .
Frau Rathmann .
Frl . Danninger .
Frl . Frank .
Frl . Meißlinger .
Herr Warbeck .
Herr Blum .
Herr Phllippi .
Herr Ruffent .
Herr Kauffmann .
Herr Aglitzky .

* ( Männergesang - Verein »Alte Union .) Das anläßlich

dessen Stiftungsfestes am 2 . Weihnachtstage tat . Romer -Saal " arrangirte
Concert mit Ball hatte sich ein in jeder Begebung guten Erfolges ui

erfreuen . Eingeleitet wurde die Feier durch dte an den Verein erfolgte

Uebergabe einer von Frauen und Jungfrauen des Vereins gestifteten

prachtvollen Fahnenschleife . Der poetisch verfaßte , von Frl . M . Geis vorher

gesprochen - Prolog fand , seines meisterhaften Vortrages wegen außer¬
ordentlichen Beifall und verfehlte der Inhalt desselben g- witz nich owohl
bei dem Publikum als auch bei den Sängern , die beabsichtigte Wirkung .
Durch Frl . M . Höhl erfolgte fodann mit einer passenden , sehr schönen
Ansprache das Anhesten der Schleife an die Fahne , welche mit dieser neuen

Zierde sich noch imposanter ausnimmt . Der Präsident , Herr F . Becker ,
dankte im Namen des Vereins den Damen für ihre finnige . reiche Gabe
und forderte ersteren auf , sich durch immer regeren Fleiß auch für dir
Zukunft der Gunst der holden Frauen zu versichern , was in schönster
Weise durch die Pflege des deutschen Liedes zu erreichen sei. Das Concert »

Programm wurde hierauf io allen Nummern gut vorgetragen und fand
dementsprechenden Beifall ; ganz besonders müssen wir aber erwähnen das

Lied für Tenor von Abt „ Gute Nacht , Du wein herziges Kind " sowie

den Chor mit Baß -Solo von Zöllner „Der alte Zechers Der den Schluß
bildende Ball , für desssn gelungenen Verlauf sich ein vorzüglich besetztes '

Orchester sehr verdient machte , hielt eine große Zahl der Festthcilnehmer
bis zum grauenden Tage im „Römer -Saale " beisammen und wohl Jedem
kam der „KchrauS

" noch zu früh . . x „ v , , .
* ( Unter den festgcbenden Veretnen ) findet sich für den

Monat Januar auch der „Wiesbadener Krankenverein " verzeichnet , welcher

zur Feier seines 20jähriaen Bestehens eine Abendunterhaltung zu arrangiren
gedenkt . Hoffentlich wird diesem Verein , der mit Stolz auf , eine Wirk am -

keit zurückblicken darf , eine rege Betheiltgung seiner Freunde und Mitglieder
zu Theil werden .

* (Wohlthätigkeit .) Die mit der Weihnachtsfeier des Männer -

gesang -VereinS „Concordia " verbunden gewesene Tombola ergab einen

Reinertrag von 214 Mk . 51 Pfg ., welch - dem Herrn Cur -Director Hetz ' !

zur geeigneten Verwendung für die Wasserbedrängten übergeben worden sind .
* (Telephon .) Die Anlage der Signal - und Telephonleitung für

die hiesige Königl . Polizei -Dir - ction ist nunmehr vollendet . Dieselbe zerfällt
in drei bezw vier Linien , und zwar 1) von der Königl . Polizei -Dtrection

Friedrichstraße 26 nach der Wache des 1 . Polizeireviers Nerostraße W ,
2 ) vom DirectionSgebäude nach dem 2 . Polizeirevier Louifenstraße 27 ,
3 ) von der Direction nach dem 3 . Polizeirevier Hellmundstraße 5 und
einer zweiten Sprcchstelle im DirectionSgebäude einerseits , sowie zum Ver¬

kehr der verschiedenen Reviere untereinander und mü der Centrale ander¬
seits . Die ganze Linie ist Luftleitung von 2,5 mm starkem , verzinktem
Gußstahldrath , für die Rückleitung dient Erdverbindung . Die Apparate
arbeiten mit JnductionSstrom . Diese sauber und schnell gefertigte Anlage
wurde von Herrn Telegraphenfabrikant C . Koniecki hier ausgefuhrt und

functionirt bestens . Die Patent -Telephone find Böttcher ' sche, welche als

vorzüglich in ihrer Wirkung bekannt und sehr bequem zu handhaben stad .
* ( Besitzwechsel .) Frau Christian Rausch Wwe . hat ihr

59 Ruthen haltendes Grundstück im Distrikt „Atzelberg für 2000 Mk . an

Herrn Peter Schweitzer verkauft . ,* ( Steckbrieflich verfolgt ) werden seitens der hiefigen Königl .
Staatsanwaltschaft : 1) der Steinhauergehilfe Carl Schäfer aus
Büdingen (Großherzogthum Hessen ) wegen Diebstahl «, 2 ) Max David ,
gebürtig aus Rahden i . W ., wegen Betrugs , 3 ) der Tapezirer Philipp
Lend le von Wiesbaden wegen Beleidigung und Bedrohung , 4 ) der

Metzger MarcuS Marx und deffm Ehefrau , Regine geb . Oppen¬
heimer , aus Biebrich wegen Betrugs und 5 ) die Ehefrau des Philipp
Schmidt , Louise geb . Werwz von Otterberg , zuletzt in Biebrich , wegen

DiebstaW .
Prache bertorclL ) Alz am letzten Sonntag das Töchterchm

eines in der Hellmundstraße wohnenden Schreiners von seiner Mutter M

'
entlasten ;

"
als Vertheidiger kuugirte Herr Rechtsanwalt Wesen er . -

Wegen Diebstahls im wiederholten Rückfälle und wegen Fälschung etaeS

ArbeiiSzeugnisseS (verfiel der Bäcker E . SB . Br . aus Skbützendorf in eine

Gefängnitzstrafe von 9 Monaten und 1 Woche und in eine Haftstrafe von

6 Wochen . Derselbe hat in Ruhrort eine Harmonika und außerdem eine

Tabakspfeife mit dem nöthigen Rauchmaterial und ferner ein Hemd sich

in rechtswidriger Absicht zugeeignet .
* ( Postalisches .) Am Sonntag den 31 . d . M . bleiben die Brief -

und Geldschalter sämmtlicher hiesigen Postämter von 8 Uhr Früh bis

8 Uhr Abends geöffnet . t .
* (Der Gesangverein „Neue Concordia " ) hatte am Abend

des zweiten W -ihnachtstag - s im „ Saalbau Lendle " ein Concert , Christ¬

baumfeier und darauffolgend Ball veranstaltet . DaS Concert -Programm ,
welches di - Namen hervorragender Componisten trug , wurde unter der

wackeren Leitung des Vereins -Dirigenten , Henn Dag . Borner , in bester

Weise zu Gehör gebracht , was der lebhafte Beifall des überaus zahlreichen

Publikums zur Genüge bewies ; ganz besonderer Auszeichnung hatte sich

eines der neuesten Werke F . Möhring ' s , der prächtige , aber schwierige Chor

. Abschied vom Vaterland "
, welchen der beliebte Componist der Kron¬

prinzessin von Schweden dedicirt und der „Neuen Concordta "
zum Geschenk

gemacht hatte , zu erfteuen . Nach diesem wohlgelungenen Concert fand die

Versteigerung einer Anzahl Gegenstände statt , welche dte Mitglieder deS

Vereins zum Geschenk gemacht hatten und deren erfreuliches Resultat wohl¬

tätigen Zwecken dienen soll . Der nun folgende Ball verlief trotz der über¬

füllten Raume in der schönsten Ordnung und wahrt - bis zum frühen

Vierter
Der Gei t Astarte ' S . .

Anfang Ende gegen » Uhr .

Sonnt ^ aden 31 « December c. bleibt daS Königliche

                                  Theatergeschloffen .

Locales und Provinzielles .

* ( Dank ) Vom Vorstand d -S Hauses Ihrer Hoheit der Frau Herzogin

Nd . lbaid »it Nassau ist dem Herrn Bäckermeister Arnold Berger

bierielbst folgendes Dankschreiben , d . d . Königstein , den 26 . December , zu -

Enaen - Geehrter Herr ! Ihre Hoheit dte Frau Herzogin , meine gnädigste

Lnrin
^

beäuftragen & , für die Höchstderselben am gestrigen G -burtSfest -

überreichte Glückwunsch -Adreste den herzlichsten Dank auszusprechen . Ew .

EXm bittei <6 dies zur Kenntniß aller Unterzeichner der Adreffe

und erwidere gleichzeitig auf Ihre Anfrage daß durch -

- Ü« nicktS entaeaen steht , wenn Ew . Wohlgeboren am Neujahrstage eine

Adresse petsömich
"

überreichen . Hochachtungsvoll Baron Bose , dberst -

hofmetster ^ r h - S Königl . Landgericht, . Sitzung

„ nm » ft December ) Der Steinbruchsarbeiter Giovanni L . von Cerano

brfunben am 16 November d . I . einen , einer Mitarbeiter

Niederlab imin körperlich unter Benutzung eines Mesters mißhandelt zu

Naben und de ^ lb in Gemäßheit des tz. 223 a des Strafgesetzbuches zu

einer Gefänanißstrafe von 1 Jahre verurtheilt . Die Vernehmung des

Anaeklaaten erfolgte durch Vermittelung eines Dolmetschers . 7^
. Der

Verdacht eines Verbrechens gegen den § . des Strafgesetzbuchs führte

todann einen Einwohner von Idstein vor die Schranken des Gericht, ,

die Verhandlung fand bei geschlossener Tbüre statt ; der Angeklagte wurde

pon der Anklage freigesprochen und sofort aus der Untersuchungshaft

Montag , 1 . Januar ( neu einst ) : Oberon , König der Elfen .

_____ . . . . . . . i 1........ ..... »n— n« »w
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» ( Unfall .) Ein hiesiger Fuhrmann hatte gestern das Malheur befS SÄ ' ffÄ
fnM mT he

” XferVn bm J? öbclftla6e rusammenstürzte und auf der Stelle I Geschäftsräume imffiaftafte &enfteuntoebrunb boS
^^ ü tar

KchtlichV bCm S8etoer b ° durch erwachsene Schaden soll sehr be - rück?e< aus um3 «
“

.
* (Turn - Cursus .) Zur Ausbildung von Turnlehrerinnen wird ruhe wrd ^ emeldch Kbei ke

"
Nsuch?

°
ffittM Baff

näss S » S ??TÄ !^ Ä ! ttSÄ Ä
SEmä o - r Hjn aDgejjaiien weroen . rillr ole lKroffnung des - I Reisender wurde aetodtet und drei Beamte verlebt Der Nerkedr mtf
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6
*

b
($ aan 0 Villmar

^
Amts

'
w „ nM I S ' ? ? ei Schopfheim . Die kleine Langenbrücke bei Emmendingen und der

em °m » ÄÄ
Ä SRSftiW ÄVStf Äff ÄRi
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Gewandtheit und muthigem Wagen , dazu von freudiger Reiterlust und I ---------- —
flutem Humor . Nach der ersten Nummer . Spring -Wett -Kampf ' folgten I Änis h üttb
Clownscenen ; hierauf ritt Herr Hauptmann W . seine ungarische Vollblut - I * » >« m ,

W « Tt =
ftute „ Tereb " in der hohen Schule vor . Dann folgte wieder eine komische I wie aemdM ffffff VtS * r

»» ™ « »
* SenJ *

®
.?

1 rnoc6 keineswegs ,
© eene : ■,ttabaHertc zu Fuß und zu Pferd '

, mit viel Humor durchgeführi . I Zffffkffn vff ff » fl£flel,toättifl vollauf mit dem Gyps -
Dann führte Herr T . sein Mezöhegger Gestütspfeid . NoniuS ' vor , das | w tsw,.?ni .^ OtlntO^eH8 beschäftigt , und wenn
er in sechs Wochen auf eine erstaunliche Höhe der Dressur gebracht dal I m .

® ff Aussicht vorhanden , daß im Januar 1883
. Voltige auf uugesatteltcm Pferde ' wurde von einem Jokai (Herr M .) I ift bann m .™fff8 tn*

,a
.
nb

«
t ’cin toitb - Die künstlerische Idee

im tollen Ab -- und Wlederaufspringen „ mit allen Chikancn ' eines Kunst - I «I ? b ^ Punkte gesicherte Form geworden , daß selbst nöthigen -
reiterS im Kreis ausgeführt - natürlich unter tosendem Jubel der Zu - I Atbe8 «fff ? 8, sorgsame Metallgießer und ge-
schauer für daS beliebte Homburger Kind . Hierauf producirten sich die I diese wuchtigen Massen zum daueruden Kunstwerke ge¬
kannten Engländer , die nach vielen Bemühungen auf die von dem Herrn I „ ur nn * w,ffhffÄ % ,bff ^ ? ? " " Äügung und die Aufstellung
Stallmelster entliehenen Pferde kamen und verschiedentlich auch wieder I Ät lld6t Dieser Theil der Aufgabe wird aber
herunterkamen . Gleich darauf entzückte eine reizende Schottin (Herr v . B .) I Masl - n in

Ü “
r

"? ^ fl<? * «würdigt werden , wenn eS gllt , jme
durch ihre Anmuth und durch ihre vollendeten Reittrkünste . Dann lernten I Bewegung zu setzen und zwar bergauf .
wir „ Fips *

, den Affen , in seinen Gliederverrenkungen und boshaften I ms
e ? etc> n « 1,,

' ® ^ tto
« urLbc81 . Mainzer GtadttheaterS

kennen . Herr M . führte die schwierige Fahrschule ohne Fehl I Montan den
' 13 ff nffV. : ẑ umpaci -VagabunduS "

.»ar . Erstaunlich waren die Leistungen des englischen Springpferdes I ' ? ie Afrikanerin ' . Dienstag den 2 . : „ Der
«Frietzie * des HermW .. von Herrn T . vorgeführt . Hierauf executirteu die I

‘
m

'
nr ’ä

ben 3 . ; „ Schneewittchen . Donnerstag den 4 . :
Herren v . Wr . und v . V . einig - der schwierigen Hebungen am Reck mit I " * ^ 2 m« leganz . Den Schluß der ganzen Veranstaltung bildete eine von acht I k «« nÄt » L ° ? ® ” des Namens Meuter ) fängt an ,Herren gerittene Quadrille .

' Ott,t I ffi «
” a

.
<6ln ’ “ ff mS“ wild in Zukunft wohl zu unterscheiden* (Personal - Nachrichten .) Die Herren Wilhelm Schmidt I revffJ ? . sm

®5au Sophie Meiner und ihrer Schwester Fräulein
aus Nastätten , Peter Born Hofen von Obcrl ahn st ein , Fried - I " ie Menter aus München . Dieselbe hat in Wien als Klavicr -
rich Leister von Wiesbaden und Joseph Hoettike von Lim - | ff! »

b
«? Technik , auch durch ihren fein musikalischen Vor -

durg haben die GerichtSschreibcr - Prüfung bei dem Königl . Oberlands- I t OflAufsehen gemacht .
gericht , n Frankfurt bestanden . I , , Professor Dr . v . Ranke ) hat aus Anlaß der Uebersendung* (Mißbrauch des Namens der Deutschen Gesellschaft I « ff? brLttcn DheileS der Weltgeschichte , wie die
U " Rettung Schiffbrüchiger .) In Frankfurt a . M . und I Äf8 , bet ' fe6r 6ulbbolle Schreiben des Kaisers und der Kaisettn
Schweinfurt hat sich ein Individuum alS Agent dieser Gesellschaft omrt I et9

»
cn; „, „ . ,

und bei mehreren Mitgliedern mit dem Hinweis darauf , daß die Gesell - I shsat/ ^ 886 Der Historien - und Genremaler , Professor
Ichaft in diesem Jahre besonders viele Unglücksfälle zu verzeichnen habe I Menzel zu Berlin ist zum Vicekanzler der FriedenSklasse dcS«m eine Ertraaabe von 5 Mk , leider vielfachMErfol ^ gkb - ten . Es Wisf-nschaften und Künste ernannt word °m
.wird darauf besonders aufmerksam gemacht , daß die Gesellschaft nur durck I u, ;„ , ^ c6cr bie Entstehung der Mo ndschein - Sonate ) findenihre offiziellen Vertreter , nie aber durch herumreisende Agenten Betträff ' “ « " scheu Blatte folgend - Version : Beethoven ging - in «
wmmeln läßt .

' “ -oeiirafle i Abends an einem kleinen Hause vorbei und hörte Jemanden ein « rucb -
* (Verkehrsstörung .) In Castel ist wegen des Hochwassers I bffte

“
iff fafff^̂ ^ 0Hffmen âaenUm ^ . horchen , und

im “
ntncrbr0

(6cn - Di - Passagiere der P -rsonenzüge steigen zu Castel I dieses Stück von ^ emandff hürm
^

könntt , der ihmgmcht
^

wü ^ -
'
l '

" "^»« . Directe BilletS werden nicht mehr ausgegeben . Die Anschluß -Paffagicre I «roß - Tonhichter öffnete die Thür und trat in - in einfaches Stübc ^ ff°# und nach dem Rheingau steigen an der Station Curve um . Alle I “ ' " ff8 “ “ e*ff ? Schuhmacherladen grenzte . „ Verzeihen Sie, "
sagte Beethoven

^krson -nzüg - auf der Strecke Frankfurt -Castel (Kostheimerthor ) und Wies - I Ich binM « ‘
lW ' - sbad -uerthor ) werden nach wir vor gefahren . Die rechts - I Mann der sich bei chr befand , nahm dnTeÄ”

faststreng ^ Mienffan
°

Bahn hat ab Niederlahnstein nach Obercassel ebenfalls wegen I 6ortc auch einige von Ihnen gesprochene Worte, '
fuhr Beethoven

^ M >asiir ihre Fahrten eingestellt . I wünschten zu hören , d . h . Sie möchtm gerne - kurz , wollen

p « ava wßrtÄ I
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aber dadurch , daß er

K ^ ickial » feiner Widerklage stehen und führte in der lungsten I
^ „ ^ en die Glückwünsche der Deputationen bet Hof entgegen *
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80 Pfennig die einspaltige Petitseile . N

ES gibt kein angenehmeres , rascheres und sichnes Mittel bti den | Nl
sstörunnen tn den Unterletbsorganen tote Apotheker R . Brandt ' » 6

Lob
Be
Sie

Pl
Fr

onötbete Antlitz des blinden Mädchens . Der mitleidige Blick Beethoven
' s

Letz
Sto

Ta

stä ^

wid
Bi
har

nud Lalag b «

MxSSSLSWM
SÄ beS seien . Seine Gattin habe dadurch «roßen Schaden

MkLZMSLLWL
Berner
^ «Ärwillkürlich rn kürzen oder zu verändern , konnte aber tn eineretwatgen

M ^ ett d « Senn v . Sacher -Ma,och nach dieser Richtung den That -

Lnd Lr Btiekdtgung nicht erblicken und erkannte deßhaL auf Ver¬

werfung der Berufung .

Ans dem Reiche .

* ta . ft r ft Bismarck ) vermag sich gegentoärtig toieder anhaltend nut

» rb ^ e? »ube,chM ?en , doch muß » sich vor zu vielem Sprechen hüten ,

NL ? § Schmer, « t sichrasch > wW ° l^ ZageH finb bei

btn » ünial
°

Eisenbahn -Directionen die üblichen Welhnachts -Gratmkationen

schird - nen Störungen tn den Unterleibsorganen tote Apotheker R . - - - -- » « sm »
Schweizerpillen . Ausführliche Prospecte m t den arzMen Urtheilen sM stz
gratis , sowie die ächten Apotheker R . Brandt ' » SchweizerpillmpS ^
Schachtel Mk . 1 .- erhältlich in den Apotheken zu Biebrich . W « ^ ,
dura . Homburg , Hadamar , Camver « , Ruukel . Hirbrrg . ,

Auch
^

können Bestellungen bei » Sei »» » in Wiesbaden
]

l obaegeben werden . ( M .-No . llvtX ).) z
ir kl , ^ c- anSaabe ve ^ -rtmv ' ttichr Louis Schelleuberg tu WicSba

IDie heutige Rümmer euthült 20 Setten . »

g __ _ __
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erhob sein Haupt , als ob er nicht verstanden hätte . Der fUNge Mann I fahtgung um ». etuungen zu nutz « .

fluf möglichst
wiederholte seine Frage . Der Cowpontst lächelte , tote nur er zu lächeln I . . anaestellt zu haben , und gewiß dürfte auch eine nach¬

verstand , mit jenem schwermüthigen , ernsten Lächeln . " Hören Ste zu ! I Nieren G ^ ^ Abmahuun / wie in früheren Jahren angezeigt fein , um

und der Schwester . Sie erkannten sofort den Spieler und rufen . I Augmz «l offnen .
^ bltpostverordnung .) Die Verschiedenartigkeit

. Beethoven !" Nachdem er geendet , erhob er sich zum Gehen , ste hteltm ihn I "
bezw Zettel , mit welchen in den verschiedenen Ländern der

jedoch zurück . „ Spielen Sie sie noch einmal nm noch ein einziges M . . I
M -ltvoffvereins die Einschreibfendungen versehen werden , hat vielfach zu

Er ließ fich willig an das Instrument zuruckführen . .jn diesem Momenre i jwamrottrawibw wmiw
meisvielsweise wird in Rußland , Serbien rc.

spielten die glänzenden Strahlen des Mondes durch das vorhanglose Fenster I ^ utraglichkeitm 8TB • . / bDlt aakasnoi <$“ ) sogar in den
und fielen voll und weich auf das sinnende , v ° n ° u « erGrregungsanft dabZeffend̂ Kt „eingefch ^ ^^^^ während andere

geröthete Antlitz des blinden Mädchens . Der mitleidige Blick
^

Beethoven s I M ^ ^ "
fIfwmsten Ausdrücke gebrauchen , z. B . Ungarn „Ajanlott

" rc.
kreuzte jenen des Bruders , der unwillkürlich in die Worte ausbrach . ,,Dte I Länder bte iel iami

Kennzeichnung der Einschreibsendungen laßt die

arme Schwester !" - „ Ich will ihr den Mondschein Pielen,
" sagte feterlich I ® eU, tauben « « «

Behandlung seitens der mit

der Meister , dessen Finger schon auf den Taffen ruhten , und dann be ^ nn I A °R ^ ?^ en nicht genügend vertrauten Beamten ausgesetzt find . Um

er jene traurige , doch wunderbar W Melodie , I
die ? G

"
fah ? zu beseMgen , hat der Weltpostverein eininternationales KeM -

erfÜllten wie die sanften Strahlen . des Mondes , M ^
unsterbliche Mewvte , 1 ° °Ln7 ^ Einschreibsendüngen festgesetzt , welches mit dem 1 Januar 1883

welche die Welt später als Mondschein - Sonate bewundern sollt . I tnr
werden soll . Dieses internationale Zeichen besteht aus dem in

* ( Ein Beletdigungsff ." " ) zwischen . dem Schriftstener 1 mrnw wg
* »

\ lateinischer Schrift den Sendungen aufzudruckenden
v . Sacher - Mafoch und der Schriftstellerin Pauline v - Harder und I auffall nber ^ t e tn

taDiePostverwaltungensind befugt , diesem Zeichen
vice versa beschäftigte m vorig « Woche ^ e ^̂ Straftammer Des 1 gwwn

« uwiw
sm Lande gebräuchliche Wort für „etngGrteben ,

SKÄ A ‘ ä »
- ÄlÄÄXä ®

s LSS ' Ä ’ÄMSVÄSg » «Ä

genehm berührt und chr Gatte ^ rieb an die Redaction dte Austordermig 1 “ " «eöaiBs
® c“

a6igunfl für Kinder hat folgenden Wortlaut : 1) KiudM

die übrigen Manuscripte seiner Frau sofort zuruckzusenden . Dies geschah I der Fay P« 1®™ w h i
befördert , wenn ein besonderer Platz für bÜe>

auch und zwar hieß es in dem sehr kurz gehaltenen Briefe der Redaction I
wird ; 2 ) Kinder im Alter von 10 Jahren und

von Auf der Höhe
"

, daß dieselbe auch auf die Berliner Briefe der Wer - I selben $ . ^ ine Fahrpreisermäßigung ; 3 ) ein Kind ttn Alter von

fasserin für die Zukunft verzichte Herr M ° l ° r « - D v Harder an -
darübeJZr

"
n wird M allen Wagenklaffen und bei allen Zuggattungen

wartete in einem fulminanten Schreiben , in wttchem er Herrn v . Samer 1 Diäten Fahrpreisen befördert ; 4 ) zwei Kinder von 4 - 10 JMeu

MM
‘ rÄ « 8ÄÄÄ “ ” b “

. s 6Wito8 . 3 . ^ » . . » » « « . .

Vermischtes .

— (Vost verbrannt .) Durch das Verbrennen des PostwaggM

eines Zuges der New -Yorker Central -Eisenbahn ist sowohl die TranP

Nacific ausländische Post , wie auch ein großer Theil der mit N»

Domvsern Bothnia "
, „ Cffh of Chester und „ St . * Laurent a«8 ! I

kommenen Zeitungspost vernichtet worden . Die ausländische Post B

Chicago und San Francisco verbrannnte gleichfalls . -s *

• GchtsfK - Rachetcht « Dampfer „ Selista " von Hamburg am 28 . V

cember in New - York angekommen . I
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Bazar für Herren - Artikel

Englische und Wiener Hüte
,

beste Qualität , neueste Facons .

„ 1 . -

„ - 70

ist daher das „ Wiesbadener Tagblatt "
von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Lokalblättern da «

'
geeignet ft e und billigste und sichert durch seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung de « beste « Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . Januar 1883 beginnende neue Quartal beliebe man für

hier bei der Expedition , Langgafse 27 ,
auswärts . . . . bei den zunächst gelegene « Postämtern zu machen .

Wir bemerken hierbei noch , daß von den Letzteren ohne ausdrückliche vorherige Bestellung nicht weiter geliefert wird ,
eud bei den hiesigen verehrlichen Abonnenten da « bi « heri - e » erfahre « beibehalte « bleibt .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen innerhalb der Stadt bitten wir , um eine prompte Zustellung
8 Blatter ermöglichen zu können , bei der Expedition , Langgafse 27 , — nicht bei den betreffenden Trägern —
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Der Insertions - Preis beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile 15 Pfg . ; Preis - Ermäßigung tritt ein bei :

3maliger Wiederholung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen 10 °/o ,
4 Omaliger „ „ „ a „ » 20 ®/o ,
7maliger und öfterer „ „ „ „ „ 25 ®/o .

Reclame « werden mit 30 Pfennig für die einspaltige Petitzeile berechnet . — Einzelne Nummern und Belege 10 Pfennig .
Letztere können nur geliefert werden , wenn bei Aufgabe des Inserats bestellt . — Beilage - Gebühr M . 10 pro Beilage . —

Rachfrage - Gebühr 10 Pfennig . — Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

Zur Veröffentlichung von

An unsere Leser ! — Einladung Mm Abuunemeut .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
( eingetragen in der Preisliste des kaiserlichen Post - Zeitungs - Amtes in Berlin in

der I . Abteilung für 1883 unter No . 5178 ) erscheint täglich mit Ausnahme des Montags .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " wird sich auch fernerhin bestreben , durch immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit
und Ueberfichtlichkeit in dem Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inferitenben Publikum
ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zu bieten .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
, gegründet 1852 , ist das älteste und eingebürgertste aller in Wiesbaden erscheinenden

Lokalblätter ; daffelbe bringt außer den Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen
Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen , die tägliche Fremdenliste , Theaterzettel , CivilstandS -

Register , Eisenbahn - und Post - Tarife , Witterungsberichte , Geldcourse rc . rc .

Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt "
enthält stets die neuesten Berichte über lokale

Tages - Ereignisse , Referate über öffentliche Regierungs - und Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der

städtischen Körperschaften , das Vereinswesen rc . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur
widmet der redaktionelle Theil des „ WiesbadenerTagblatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
Bild über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , « amenttich a « ch ei « kurze « « <f « « t6 der » er -
Handlungen de « preußischen Landtage « und de « deutsche « Reichstage « .

In seinem Feuilleton bietet das „ Wiesbadener Tagblatt "
seinem Leserkreise stets eine ansprechende Novelle ,

Plaudereien , Biographien , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze in lebendig -er Beziehung zu den brennenden

Fragen der Gegenwart , und Miscellen .

Der Abonnements - Preis des „ Wiesbadener Tagblatt "
beträgt hier in Wiesbaden :

„ 25

„ 15

Männer - Quartett „
Hilaria “

.

Unseren Mitgliedern , Freunden und Gönnern zur Nachricht ,

daß unsere Christbauin - Verloosungk
rbunden mit Concert und Tanz , am Neujahrstage

ndS 8 Uhr in unserem neu hergerichteten , geräumigen
einSlokal „ Zum Gutenberg " ( Nerostraße ) stattfindet .

Der Vorstand .

Me Arten Schnhruacherarbeiteu werden schnellsten « und
lig angefertigt ; Herreniohlen und Fleck zu Mk . 2 . 70 , Frauen -
len und Fleck zu Mk . 2 . — Ellenbogengafse 5 , 1 ® t

S
V
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stet » frische Sendungen und prima Qualitäten , empfiehlt
Otto Laux , Alexandraftraße IG

Lager : An der Taunusbahn .

Bekanntmachung .

Während der letzten Jahre ist eS mehrfach vorgekommen ,

daß in der Sylvesternacht Personen ihrer Feststimmung durch

Schießen aus den Fenstern Ausdruck gegeben haben .

Bei dem Herannahen des JahreSfchtusses warne ich hiermit

vor ähnlichem groben Unfuge und bemerke , daß die Sxecutiv -

beamten strenge angewiesen sind , solche Gebäude , aus deren

Fenstern geschossen wird , sofort zu betreten , um die Excedenten
ermitteln und zur Bestrafung anzeigen zu können .

Wiesbaden , 23 . Decembrr 1882 . Der Kgl . Polizet - Director .

vr . v . Strauß .

Ä0 . L05 No

P
!oh

1 " Kohlen i “
,

sowie buchene - und kieferneS Holz im Großen wie im

Kleinen empfiehll Jacob Welgle ,

4 Friedrichstraße » 8 . ,

n bo

Z
!chl

mf
Utk

WäcoVio . wird schön gewaschen und gebügelt bei

tt uiSCIIv prompter und billiger Bedienung .

9186 . Adlerstraße 20 , zweiter Eingang , 1 Treppe recht - .

1) Heinrich Giebermann von Erbenheim . 32,9
2 ) Reinhard Meyer von Nordenstadt . . 32,7
3 ) Wilhelm Thon vom Nürnbergerhof . . 31,8
4 ) Carl Müller von Hetzloch ..... 33,6

Indem ich dieses Resultat zur öfsentlichenKmntnitz bringe , Bemerte

ich zum beffeten Verständnitz , daß diejenige mcht abaercchuüe Milch , welch

untn : 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit

10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird . _ . . .
Wiesbaden , 28 . December 1882 . Die König ! . Polizei -Direction .

Dr . v . Strauß .

Nachhülfestuuden für zurückgedliebeue Echül - k

beider Gymnasien , bis Untersecunda eingeschlossen , in Latein ,

Griechisch und Französisch von einem Philologen . Mittlere

Preise . Der Unterricht kann schon in den WeihnachtLferien
beginnen . Näheres Expedition d . Bl .

Ein Primaner wünscht Privatstuuden zu geben «

Näheres in der Expedition d . Bl .
Ein Oberfecuudauer wünscht Privatstuudeu zu er 8ie

theileu . Näheres Expedition .
“

Lenons particulieres de conversation frangaise et anglais «

Teaches English persona German . Viele Jahre Privatlehrefi

in Paris und London . Besorgt Uebersetzungen . Vorzug * M

liehe Empfehlungen .^ Langgasse 8 , erster Stock . 4
,

Unterricht im Spanischen und Italienischen duM 5 -

Deutsch , Englisch oder Französisch . NähExped . b7 > w

ein guter , und gebildeter Mann
vt ICfCt , feine Dienste an bei kränklichen rc .

Näheres in der Expedition d . Bl . TS
■n LML ___ _ Unterricht ertheilt,auch BeitragerK ’ tl

Bucntunrung . von Geschäftsbüchern besorgt
und auswärts . Gef . Off . sub H . C . L . an die Exped . erb . 10687 /

Bekanntmachung .

Die Ergänzungswahl für den Stadt -

bezirksrath betreffmd .

Mit dem 1 . Januar 1883 treten aus dem Stadtbezirksrath auS :

1) Herr Stadtvorsteber Ionas Kimmel als MttgUed und Herr Rentner

Heinrich Schmidt als Stellvertreter ( gewählt im I . Bezirk ) ; 2 ) Herr

Rentner Friedrich Wilhelm Käfebier als Mitglied und Herr

Rentner Theodor SchweiSguth als Stellvertreter ( gewählt im

V . Bezirk ) ; 3 ) y . rr Maurermeister Wilhelm Nocker als Mitglied und

Herr Stadtvorst ^ er vr . Johann Wilhelm Schirm als Stellvertreter

gewählt im VI . Bezirk ) . Außerdem ist für das verstorbene Mitglied

Herrn Oberbürgermeister Lanz (gewählt im II . Bezirk ) auf den Rest der

Wahlperiode dis Ende 1885 eine Ersatzwahl vorzuuebmeu .
ES soll nunmehr die ErgäuzuugSwahl nach Maßgabe der Vorschriften

in den SS . 18 und 17 der Verordnung vom 26 . September 1867 und deS

Wahlreglements vom 22 . Juni 1842 vorgeuommen weroen .
Die Wahlberechtigten tu jedem Wahlbezirk wählen direkt ein Bezirks -

raths -Mitglied und im I ., V . und VI . Bezirk je einen Stellverireter .

Wahlberechtigt sind nur die nach der Wahlordnung von 1854 stimm¬

berechtigten Gemeindebürger . .
Die Wahlbezirke , für welche zu wählen ist , fmd folgende :

Erster Wahlbezirk , umfassend : Die Bierstadterstrabe , Blumen -

stratze , Jvpel ' s Privatstrahe , Leberberg , Mainzerstrabe Marktplatz , Markt -

stratze , Mauergasse , Museumstrabe , Neugasse , Harkstratze mit Dieteumühle ,
Paulinenstratze , Rosenstratze , Schulgasse , kleine Schwawacherstratze , Sonnen¬

bergerstrahe , Theaterplatz , Victortastraß ' , Wllhelmshbhe , Wilhelmsplatz ,
Wilhelmstrahe , die Mühlen am Salzbach , die Gebäude im Gartenfeld , die

GaSfabrtk , die Brömser ' sche Handelsgärtnerei , die Eichmann sche Ofenfabrik ,
^ S Orangerie -Gebäude , die Villa im District „Weinreb " und daS PothS sche

GartenhauS -
t « r ^ Q ^ ibesixI , umfassend : Dm AdolphSberg , das

Dawbachthal , die Echostratze , Elisabethenstratze , Feldstrabe , GeiSbergstratze ,
Jdsteinerweg Kapellenstrahe , Lehrstratze , Müllerstrahe , Nerothal , Neuberg ,
Querstraße , Röderstraße . Schöne Aussicht , Steingasse Stiststratze , Taunus -

« ratze , Weilstratze , die Klärner ' sche Backsteinbrennerei östlich am Idsteiner -

Üig , das Gartenhaus von Sachsenweger oberhalb des Leberbergs , da »

RettunashanS , die Häuser am Grubwea und der Neroberg .
Sechster Wahlbezirk , umfassend ; Die Adlcrstratze , Castell -

K , Hirscharaben , Hochstraße , KtrchhofSgaffe , Ludwtgstratze , Philipps -

strahe , Platterstraße , Römerberg , Schachtstratze , Sommerstrabe , die

« erner ' sche Besitzung hinter der Casteüstrahe , die Bierbrauerei von EnderS

Jinter
der Feldstratze , die Klett ' sche Besitzung vor dem Todtenhof , die

Besitzungen im Atzelberg , die Schießhalle , die Villa »Waldfrieden " und

bU
Zwei ter Wahlbezirk , umfassend : Die Aarstraße , Bahnhofstraße ,

Bleichstraße , Emserstraße , Faulbruunenstratze , Frankenstrabi . Frichrichstraße ,
Helenenstraße, Hellmuudstraße , Hermannstraße , Lahusriatze , MichelSberg ,

Schillerplatz , Schwalbacherstraße , Schulberg , Walkmühlstraße , Walram -

^ atze , Wellritzstratze , Clarenthal , Fasanerie , Wellrttzmühle , Fcldbistrict
Ueberboden " Wellritzthal , HolzhackerhäuSchen , AoamSthal . Walkmühle ,

GarienhauS von Matern , Ririh - rb -ra , Blindenschule , die Besitzungen von

Römer , Merten , Weilnau , Wütltch , Störkel und Winter bei der Blinden¬

schule , sowie daS HosieuS
' sche Gartenhaus .

Der Wahltermin ist für alle vier Bezirke auf Samstag de «

Sv . December d . I . Nachmittags 3 Uhr anberaumt und werden

die stimmberechtigten Gemeindcbürger zu diesem Wahltermine hierdurch

eingeladm .
^ ahllo ^ai ^ finb bestimmt worden : Für den I Bezirk da »

RathhauS Marktstraße 16 , für den V . Bezirk « " Limmer in der Markt -

schule , für den VI . Bezirk der RathhauSsaal Mrktsttaße 5 , für dm

II Bezirk ein Zimmer in der Schule an der Bleichstraße .
Zu Wahlvorstehern nnb Stellvertretern sind ernannt worden : Für

den L Bezirk : Herr Stadtvorsteher Kimmel als Wahlvorsteher und Herr

Stadtvorsteher vr . Berlö als Stellvertreter ; für den V . Bezirk :

Herr Stadtvorsteher Weil als Wahlvorsteher und Herr Stadtvorsteher

ö ! Schirm als Stellvertreter ; für den VI . Bezirk : Herr Stadtvorsteher

Kätzberger als Wahlvorsteher und Herr Stadtvorsteher Fauser al »

Stellvertreter ; für den II . Bezirk : Herr Stadtvorsteher Schlink als

Wahlvorsteher und Herr Stadtvorsteher Cron als Stellvertreter .

WieSbadm , den 7 . December 1882 . Der Erste Bürgermeister .
Schlichter .

Fr - u Fischbach , » Ä »
» SU

Die echte frallzösifche Wichse880
ist zu habe « Metzgergasse 20 . ( Nummer genau zu beachten !)

Alte « echten Zwetfcheudranutw - iu der Liter zu 1 Mk .

30 Pfg . zu haben Stiftstraste 1 . 111

Drei bis vier anständige Leute erhalten gute - Mittageffem tger

Näheres Helenenstraße 18 . Hinterhaus 2 Tr . 5w r ;

Bekanntmachung . ?

Bei bett in bei Woche vom 17 . bis 23 b Mts . unvermuthet vor -

genommmen polizeilichen Revistonm bet zum Verkaufe fetlgehaltmm Mich

hat nach dem Mller ' schm lacto densimetei die Milch gewogen bei :

nicht abgerahmter .
Grad .

abgerahmter . Rahm .
Grad . Prq .

35,6 6
36 .6 11
35 12
37,2 12
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’ l ^ rrriifTrihrt * lverdenrepar . , gewendet , gewaschen u . bill . $ Villa Kapellenstraße 42a eine Wohnung von 6 Stuben
berechnet Grabenstraße 20 , 2 Tr . h . 450 und Zubehör , Badestube x . sogleich zu rermiethen . 87V0!
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Wilhelmftratze , Ecke der große «

Burgftratze , find elegante Woh¬
nungen von 4 — 8 Zimmer « « nd
ein großer Lade « z « verm . 44o

( Fortsetzung aus dem Hauptblart .)

Gesuche :

Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör , Wohnung
von ca . 6 Zimmern und Zubehör , auch ander « einge -
theilt , für ruhige Familie , die zusammenwohnt , in schöner
Lage und angenehme Mitbewohner , gesucht . Gefällige
Offerten unter A . J . 28 an die Exped . d . Bl . erb . 514
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ahm .
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6
11
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und Zubehör , Badestube x . sogleich zu rermiethen . 87

Maiuzerftratze 6 , Gartenhaus ( Bel - Stage ) , möblirte Zimmer
mit Pension zu vermiethen . 9678

Neroftraße 38 ist ein DachlogiS zu vermiethen . 573
Nerothal 7 möblirte Zimmer mit Pension , auch ohne Pension ,

gute Pension - elegante Zimmer ; auch möblirte Bel - Etage
von 4 Zimmern mit Zubehör . 348

Cyliuderhiite S £

Rheinftratze IS
Gchwalbacherstraße 33 im Vorderhaus ist ein heizbares ,

n öbliites Zimmer auf gleich zu vermiethen .
'

512

Angebote :

Ne der Adelhaid , und Wörthstraße , 2 Stiegen hoch ,
ist eine Wohnung von 4 Zimmern und 2 graben Mansarden
mit allem Zubehör zum 1 . April zu vermiethen . Einzusehen

l zwischen 10 und 12 Uhr . Näh . AdolphSallee 15 , Part . 582
plejchstraße 19 ist ein möblirtes Parterrezimmer an einen

Herrn zu vermiethen . 15894

I Große Burgstraße 3,1 . © t,158,0
M 3 fein möblirte Zimmer , mit oder ohne Pension zu verm .
^ »bachthal 10 ist eine schöne Parterre - Wohnung von

d — g Zimmern und Zubehör sofort oder per 1 . Januar
L » vermiethen . Näh . bei B . Bär , Faulbrunneustr . 6 . 14415
ffArrkerrstratze 22 bei Essig sind elegant und einfach mö -
LMrrte Zimmer zu vermiethen . 13991
Ma Gartenftratze 10 zu vermiethen oder zu verkaufen .
^ AhereS bei D . Beckel , Adolphstraße 12 . 585

^ Sbergstratze 24,1 . Et . , 3 fein mibl . Zimmer z . verm

^ lmundstraße 1 ein freund ! , möbl . Zimmer zu verm . 40

Sine pensionirte Beamten - Familie sucht zum 1 . April 1883
ie ruhige Wohnung von 5 — 6 Räumen nebst Küche rc zum
reise von 1000 — 1200 Mark . Offerten nebst Preisangabe

vier D . T . 300 nimmt die Expedition d . Bl . entgegen . 535
Besucht zum 1 . Februar von einem Beamten für sich und

Lyng »ne Frau eine Wohnung von etwa 4 Zimmern nebst Zubehör
L2L ® Preise von ungefähr 500 Mk . in einem anständigen Hause ,
t bet Herten mit Angabe von Preis und Zimmerzahl unter R . 12

ung . ® die Expedition d . Bl . erbeten . 485
Ein Beamter sucht znm 1 . April eine Wohnung

J en 2 Zimmern , Küche re . Offerten unter R . G . post -

nf * tzernd erbeten . 594

I

Villa Germania ,
31 Sonnenbergerstraße 31 .

Familienwohnungen . — Einzelne Zimmer mit oder ohne I
Pension . 9588 I

NKplHpVslsßiils » Q im „ Ritter " ist eine Hochparterre -.
O Wohnung im Gartenhaus , bestehend

auS 3 großen Zimmern , 2 Mansarden , Küche und Zubehör ,
an eine ruhige Familie zum 1 . April zu vermiethen . 15441

___ I Eine Parterrewohnung , bestehend aus 3 — 4 Zimmern , wird
»gleich auch später zu miethen gesucht . Offerten unter E . Z .
efördert die Expedition . 287
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Feme Harzer prima Sänger und gute Zuchtweibchen
1 haben bei J . Enkirch , Ellendogengüsse 5 , l Stiege hoch .

Tin Beamter sucht auf 1 . April eine Wohnung von 2 Zimmern ,
itche u . Zubehör im Preise von 200 bis 240 Mk . R . Exped . 584
Parterre Räume zum ruhigen Geschäftsbetriebe nebst

pohnung und allem Zubehör in guter Lage für 1 . Januar
। v > miethen gesucht . Äef . Offerten unter W . D . 99 besorgt

fit Expedition d . Bl . 415

Eine ruhige Beamtenfamilie sucht auf Ostern Wohnung von
i— 6 Piecen in der Nähe der Helenenstraße . Offerten unter
¥ . C . 26 an die Expedition d . Bl . erbeten . 349

Zwei srenndliche , gut möblirte Wohnzimmer nebst
ichlaszimmer nnd Küche in derselben Etage werden

« f gleich oder znm 1 . Januar gesucht . Offertenn
Dmter K . M . 27 in der Exped . d . Bl . abzug . 507

B

Möblirtes Zimmer zu v « m . Rhemstraße 43 , Pari . 11589
Ein gut möblirtes Zimmer ist an einen anständigen Herrn zu

vermiethen . Nähere - Faulbrunnenstraße 5 , 2 . St . 465

föttt Ottf Wunsch zwei schön möblirte Zimmer sofort zu
w vermiethen Faulbrunnenstraße 6 . 556

Ein schönes , freundliches , gut möblirte - Zimmer ist znm
1 . Januar mit oder ohne Pension zu vermiethen . Rähere -
Kirchgaffe 14 , 1 . Etage . 83

Tin bi - zwei möblirte Zimmer Bleichstraße 1 » , 1 . Stock ,
Südseite , an resp . Damen zu vermiethen . 576

flimmer « oft ist billig zu vermiethen
Röderstraße 2V , Parterre . 587

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Hellmundstraß , le , link »
der Bleichstraße . 588

Ein kleiner Laden nebst Wohnung ist auf 1 . April zu ver .
miethen untere Webergaffe 24 . 39g

Webergaffe 4 ist der von Herrn W . Lendle innehabende
Laden per 1 . April anderweit zu vermiethen . Näheres
bei C . Quint Wittwe . 520

Großer Laden ( Bahnhofstraße 8 )
mit oder ohne Wohnung preiSwürdig zu vermiethen . Näh .
Markt 10 . 14216

Langgaffe 48 an » Kranz ist ein Laden event . mit Woh¬
nung und Werkstätte per 1 . April 1883 zu vermiethen . 560

Da - Wirthschaftslokal mit Wohnung Metzgergasse 21 ist ander -
weit zu vermiethen . Näheres bei Maurermeister Körppew .
Wellritzstraße . 15654

Adlerstraße 15 ist ein großer Stall , Scheum , Futterböden
nebst Wohnung auf 1 . April zu vermiethen . 401

Lagerplatz für Holz , Kohlen und dergleichen , sowie ein
Pferdestall mit Remise und Heuspeicher zu vermiethen .
Näheres in der Expedition d . Bl . 438

Ein Arbeiter erhält Kost nnd Logis . Nähere » MichelSberg 20 ,
Vorderhaus , 3 Tr . , bei I . Jung . 15341

Eine ältere oder leidende Dame findet gute , sorgfält . Pflege in
hübsch möbl . Wohnung ; stille - Hau - , südl . Lage . N . Sxp . 576
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schützen wollen , gratis und franco versandt von

Richter ' s Verlags - Anstalt in Leipzig . Man

gebe seine Adresse gefälligst per Postkarte an .

© MytSeoje 3
'-50-y

'.

s Frankfurter Würstchen

Frösche ,
Knall - Erbsen , Schwärmer

unb Migei Reuerwett - » » sich « I al « : Weihen und sKwarze »

h68
9 ”

G . M . Bosch , Webergasse 46 . I ttüffe , Mazoran , Salpeter , Kochsalz , empfiehlt tn bett

IOuaütät A « II - Linnenkohl ,
I

13321
______________

15 Glleubogeugasse 15 ,

X um April 1883 mein Geschäft « erlege X I FeMftei Elb - ( £ ( 11 ) 1 ( 11 ^

ytib doch zu große Vorräthe in allen Arten x
„ Aftrachan - Caviar ,

X
* M > milb Äen , f* U > b . '

. . .

X werksgeräihschafte naus Lager besitze , so verkaufe ich X I
3 A . Schmitt ) Metzgergasse

2 dieselben unter bedeutend herabgesetzten und festen Preisen . X I ----------------------- — — ------------ -
.

5 12879 Abr . Stein . x
Frische

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX Egmonder Schellfische
Eine Iltis - Garnitur per Pfand 30 Pfg .

(Muff und Boa ) , fast neu , ist sehr preiswürdig zu verkaufen I 555 Franz Blank ,
Bahnhofstrasse

^
Näheres in der Expedition d . Bl . I

MWWM » IMA | inAl
♦ Meyer

’ * Couversatious - 1 MVUMvi

XU DUlUU | CU - Lexicon , neueste Auflage , in I
per Schoppen 52 Psg . , la 60 Pfg . , bei Mehrabnahme billige '

19 Bdn . , Schlosser
' S Weltgeschichte in 19 Bdn . , versch . Käfige I

A Alcolay ,
und Vögel . Nähere - Faulbrunnenstraße 13 , Parterre . 43 I ’

werden reparirt und chemisch ge < I 13712
------------

yCntHIlCWu reinigt , sowie Hosen , welche durch das I

N " *u " " iro “ lw " * bÄk, "Äf « I fceuil ., last neu , Mn « » M, . R ° » . « Md .

I empfiehlt F . Gottwald ,
I 583 Liqueur - Fabrik , Marktstraste 13 .

I cn o « __ von der Strastenmühle ist in

I 9tdUC8 -SvOTtlUtOv den nachbenannten Handlungen
14633 I täglich frisch zu haben : Gemmer , Ecke der Rhein - und

----- ! Wörthstraße ; Frick , Ecke der Rhein - und Oramenstraße .

I Made * und Weber , Moritzstrabe ; Jung , dldolphSallee ,

Blank , Bahnhofstr . ; Dillmann , Mtzgerg . ; GoEK
I Goldaaffe ; Pfeiffer , MtchelSberg 26 ; Henrich , Bleichstr . ,

I Ploecker , Schwalbacherstr . 73 ; Schenrer , Sterngasse 26 .

Wiesbadener Tagblatt .
_

Mannkr - Turnvkrein . I In Schierstein „
Zn den drei Kronen

s Uhr „ et . W -

anstMet der 'Verein im Saalbau Schirmer I flgT TtHtÄlttWÄHt
statt , wozu höflichst einladet A . Bo * * ner . 579

Weihnachts - Feier | Pansch - Sirup
mit anschließender Verloosung und » all , wozu ; wfc ijmfae

I
€ ianL R5der , Poths u . A . . feinen , ächten

Mitglieder und Freunde des Vereins fteundl . chst emlade ^ ^ ^ Coanae ^ Mrrae , Liqnenre , reine Weist - und

Karte « für Nichtmitglieder a Mk . ^ .
^ O. eine Darm , , I

^ othweiue medicinischeu Malaga , Madeira , Sherry ,

KAM ;
1 ä ™

« i zÄ " Ä ”
S7 ® .7 « » i4 «

'
- ■ « « * « <

O
^

GSrtner , Marktstraße 26 . Für Mitglieder sind Kalten I empfiehlt F . Strasburger ,

7 » r bei Herrn B5 * ch zu haben . Casseupreis » Mark . I
49ß Kirchgasse , Ecke der Faulbruuueustraste .

Der worstana . i .

--- Punsch - Essenzen
I in anerkannt vorzüglichen Qualitäten ,

ächte « Arac , R « m « « » Eoguae ,

I Thee - Lager der Firma C . Höniger in Hamburg
'V/ ? ' Z2ziZ2 / / / I und London ,

Seite 18
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13281 i Ein junger HauSbursche gesucht Taunusstraße 25 . 387

Villa im Nerothal , neu erbaut , eomfortable ringe -

V lila richtet , 12 Zimmer , Gas - und Wasserleitung , Zier -

und Gemüsegarten , zu verkaufen . Näh . Exped . 2759

Billa Blumeustraße 3 längere Zeitzuvermiethen .

Näheres im „ Berliner Hof "
, 3 . Etage rechts . 13735

Einige Landhäuser in besten Lagen mit älteren , größeren
Gartenlagen sind zu verkaufen . Nähere « Expedition . 5524

150,000 Mark gegen doppelte Sicherheit zu billigem Zins¬
fuß auf ein Haus in erster Lage zu leihen gesucht . Offer¬
ten sub J . J . 1 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 441

5000 Mark sind auf 1 . Hypotheke auszuleihen . Näheres

in der Expedition d . Bl . 163

30,000 , 40,000 und 80,000 Mark sofort , 25,000
und 70,000 Mark zu Anfang Februar auf prima Hypo -

theken zu verleihen durch Ö . Wolff , Weilstraße 5 . 14061

6» A QA AAA werden auf erste Hypotheke
* V vVfVvV ZyCdl * in bester Lage auszuleihen

gesucht . Nähere - Expedition . 589

8 Faulbrimnenftratze 6
werden Lumpen per Pfund 10 Psg . angetauft . 12103

Für die durch Urberschwemmung Beschädigten am Rhein ,
Main und an der Lahn gingen ferner bet mir ein : Von Herrn Ober¬
förster Metz in Homburg (durch Post ) 6 M ., durch Herrn Lehrer E . Höhn
in Rodheim a . d. Bieber von den Schülern und ihrem Lehrer 20 M .
50 Pf ., den Arbeitern des Herrn Commerzicnraths Röll 25 M .. Herrn
Fabrikverwalter W Diel 1 M „ Herrn W . Schlierbach 2 M . ( durch Post ) ,
zusammen 48 M . 50 Pf ., einer Whistparthie aus der Adolpbsallee 1 M .,
Frau Baron v . Bibra eine Parthie Kleidungsstücke , Herrn Medicinalrath
Dr . Grimmel in Idstein 15 Kilo Kleidungsstücke ( durch Bahn ) , Herrn

S. Deimel in Hachenburg tot Auftrag des Vorstandes deS dortigen Armen -
ereins 127 M .. Herrn Jacob Wirth gesammelt bei der Christbaum -

Verlooiung deS GabelSberger Stenographen - VereinS 26 M . 30 Pf ., durch
Herrn Pfarrer Cäsar in Schupbach gesammelt in der Gemeinde Schupbach
107 M . 50 Pf . und in der Gemeinde Wirbelau 57 M . 21 Pf . ( durch Post ) ,
zusammen 159 M . 71 Pf ., Herrn Reiferscheid in Limburg a . d . Lahn
( durch Post ) 100 M . , der Familie Henry John Smith am Christbaum
gesammelt 30 M ., aus der Spielkasse der Familie Otto Spamer sen . und
Hugo Spamer in Leipzig (Weihnachten , durch Post ) 10 M ., gesammelt in
der Wirthschaft deS Herrn Hermann Baum dahier von den Stammgästen
und Besuchern desselben 50 M ., einer Skatparthte 12 M ., durch Herrn
D . Dreyfus in Weilburg gesammelt eine große Parthie Kleidungsstücke ,
Betten , Schuhe , Unterkleider (88 Kilo , durch Bahn ) , P . P . in Caub ( durch
Post ) 5 M ., bis jetzt zusammen 8185 M . 12 Pf . Die letzten verschiedenen
Sendungen von Kleidern rc . gingen mit früheren Gaben nach Bürgel ,
Miellen ( Lahn ), Laubenheim , Nackenheim und Bodenheim . Versendet sind
in Baar bis jetzt 8050 M . Die Danksagungen und Quittungen der ver¬
schiedenen ComitöS und Ortsvorstände liegen bei mir jederzeit zur Durchsicht
offen . Gern enttedige ich mich des Auftrages innigsten Dankes der Em -

"
Jtr an alle milden Spender der wir übermittelten so reichen Gaben ,
ich auch weiter in Berücksichtigung wirklicher Nothlage übermitteln

werde . Sämmtliche von mir versandten Beträge find für Befchaffung von
Brennmaterial , LebenSmttteln und zur Hülfe in KrankhettSfällen bestimmt .

Ferdinand Hey ’ 1. Cur -Director .

Eine Pelz - Garnitnr (Nerz ) , neu , ist billig zu verkaufen 5

Kirchgasse 34 im - . Stock . 1 ^ 4e >l

Zithertische mit Resonanzboden ( seines Zimmer - Möbel )

zu verkaufen Weber gaffe 45 . ________
irzQi1

Eine eiserne Bettstelle mit Seegrasmairatze und Steil (neu )

zu verkaufen Wellritzstraße 42 . 541

(Sin vollständiges Glaserwerkzeug ist zu verkaufen

Nerostraße 27 . Io324

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Persone « , die stch a « diete « r

Eine Kleivermacherin fucht noch einige Kunden außer

dem Haufe . Näh . Louisenplatz 3 , II . 135 " '5

Eine perfekte Kochfran empfiehlt sich den Herrschaften .

Näheres Hellmundstraße 17 , 3 St . 577

Eine israelitische Wiitwe sucht Stelle als Warlesra « ; die¬

selbe versteht auch das Kochen . Näh . bei Frau Harzheim ,

Metzgergasse . 574

Ein junges , williges Mädchen vom Lande sucht auf gleich
Stelle . Näheres Walramstraße 17 , 2 . St . 504

Eine ältere , zuverlässige Person mit guten Zeugnissen sucht

sofort Stelle bei Kindern oder sonstige Stellung . Näheres

Wellritzstraße 46 , Hinterhaus , 1 St . I . 475

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht ,

sucht Stelle zu baldigem Eintritt . Näheres kleine

Tchwalbacherstrasie 5 . = 553

Eine ältere Person , erfahren in der feineren Küche , sucht in

( einem kleineren Haushalte oder bei einem einzelnen Herrn
Stelle . Näh . Bleichstraße 11 , Parterre . 591

Personen , die gesucht werde « r

Junge Mädchen mit Vorkenntnissen in Handarbeiten suche

ich für meine Maschinenstrickerei und zum Kieiderrnachen in die

Lehre . Näheres Louisenstraße 36 , Bel - Etage . 503

Lehrmädchen für Buchstabenstickerei unter sehr

aüuMaer » Bedingungen gesucht vo «
gunnige » « »

Hartung , Bleichstrast - 11 . 509

Ein junges , braves Mädchen wird als Verkäuferin gesuckst

La
$ ine ^ utierläifige Person , welche gut naht und womöglich

französisch spricht , wird zu kleinen Kindern nach auswärts

aeinckt . Nur solche mit mehnäbrigen guten Zeugnissen können

sich melden Rheinbahnstraße 5 , Parterre . 457

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit per 1 . Januar

gesucht Moritzstratze 16 , ebener Erde rechts . 467

Tin braves , reinliches Dienstmädchen wird gesucht Faul -

brunnenstraße 2 im Laden .

Ein Mädchen , welches melken kann , wird gesucht Feldstraße

No . 15 bei Karl Schweißguth . 474

Ein braves Mädchen wird gesucht Steingasse
No . 35 im Laden . 513

Ein ordentlicher Mädchen gesucht Bahnhofstraße 11 . 494

Gesucht wird eine gesunde , kräftige Amme . Näheres in

der Expedition d . Bl . 484

Ein zuverlässiges Mädchen , welches gut koche «

kau « und die Hausarbeit versteht , wird Anfangs

Januar gesucht Sonuenbergerstraste 29 . 277

Tin junger Mädchen vorn Lande , zu aller Arbeit willig ,
: wird gesucht Hermannstraße 12 im Laden . 8909

Tin Mädchen , welche - melken kann , wird gesucht auf der

Klostermühle . 357

Tin Haus , welches sich für eine photographische Anstalt eignet ,

wird zu kaufen oder zu miethen gesucht . Offerten unter

„ Photographie
" an die Expedition d Bl . erbeten . 493

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Hofraum und Gartem in

guter Sage , ist zum Preise zwischen 36 ° und 40,000 Mark

zu verkaufen . Näh . Exped . 15574

Z « verkaufe « oder zu vermiethen hier eine geräu¬

mige schöne Villa , hübsch gelegen . Offerten unter

„ Nizza
" an Rad . Masse , Wiesbaden .

___________
269

Ättezen Aufgabe meiner Maschinenwerkstätte verkaufe ich
fCv die noch vorhandenen Drehbänke , Loeomobile ,

Decimal - und Tafelwaagen , Schraubstöcke und Werkzeuge zu

den billigsten Preisen . Carl Schmidt , Emserstraße 69 .

( > ch wohne jetzt Jahustraste 4 .
Nolte . Maler . 14328
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N ichtj ede A nnonce bringt Erfolg .

Darauf ist vielmehr von wesentlichem , wenn nicht entschei¬

dendem Einflüsse neben dem Inhalte auch die Form , vor

Allem aber die Wahl der geeigneten Publikationsorgane
( Zeitungen , Kreis - und Wochenblätter , Fachzeitschriften etc . ) .

Hierüber ertheilt objectiv zuverlässigen Rath und gibt
Auskunft über die durch Veröffentlichung einer Anzeige
erwachsenden Kosten die Annoncen - Expedition von

Haasenstein & Vogler in Frankfurt a M . ( Zeil 60 ) .

In Wiesbaden vertreten durch Wachter , Goldgasse 20 .

Drr Alleinverkauf der ächt

amerikanische « Caviars
befindet sich bei

A « Schmitts Metzgergasse 25 ,

und empfehle solchen in ganz frischer Waare . 4

Evana . Sonntagsschule : Bormittags 11 ' / » Uhr im Saale des evan -

geuschen VereiuShauseS . Platterstratze la . — G ebetSversamm -

lung in der erste » Woche des neuen Jahres allabendlich 8 Uhr im

BerrmShauSsaale Platterstratze la .

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .

Sonntag nach Weihnachten (T o d t e n f e st) .
Hauptkirche : Frühgottesdienst 8 *A Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .« a u p u,

gauwgottegb (enft 10 U6t . H ^ r Pfarrer Bickel .
Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .

Bergkirche ; Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Cons .-Rath Bayer .
Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .

Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Cons .-Rath Ohly .
N e u j a h r s f e st .

Hauptkirche : Militärgottesdienst8 ' / , Uhr : Herr Div . -PfarrerKramm .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
NachmmagSgottesdienst 21/ » Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .

Bergkirche : HauptgotteSdicust 9 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .

Katholisch « Rothkirch «, Friedrichstratze 28 .

Sonntag nach Weihnachten .

BormittagS : Heil . Messen find 6 , 68/ . und II1/ » Uhr ; Messe mit Gesang
und Predigt 71/ » Uhr ; Kindergottesdienst 8 °/ « Uhr ; Hochamt mit

» t 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Andacht mit Segen , nach
en ist Beichte .

Täglich find hell . Messen 6 ' / », 7 ' 4 8 und 9 «
/j Uhr .

Dienstag , Mittwoch und Freitag 7 */ < Uhr sndSchulmessen .
Samstag Nachmütag 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Montag den 1 . Januar : Fest der Beschneidung des Herrn .

Vormittags : Hell . Messen sind 6 , 6 ' /« und 117 » Uhr ; Messe mit Gesang
und Predigt 7 ' / - Uhr ; Kindergottesdienst 8 ' / « Uhr ; Hochamt ntft

Predigt und Te Deum 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Vesper .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Sonntag den 31 . December Vormittags 97 » Uhr : Hell . Messe mit Predigt .
Abends 5 Uhr * Jabresschluh - Gottesdienst .

Montag dm 1 Januar Vormittags 97 » Uhr : NeujahrS - GotteS -

dienst . Heil . Messe mit Predigt . , „ , , , rv
Herr Pfarrer Hülkart , Hellmundstratze 27b .

NB Die Besucher des Jahre,schlutz -Gottesdienstes werden gebeten , so

weit eS ihnen möglich , Lichter mitzubrtngen .

« otterdieast der Gemeind « getaufter Christen ( gewöhnlich
Baptisten genannt ) , Emserstrahe 18 .

Sonntag dm 31 . December Vormittags 9 ' /» und Nachmittags 4 Uhr .

NeujahrStag Vormittags 9 ' /» Uhr .
Mittwoch Abends 8 */ » Uhr . Prediger Scheve .

Dehtschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag den 31 . December Abends 5 Uhr (Sylvester -Abend ) : Erbauung

im Rathhaussaale . Herr Prediger Dr . Bodenheim von Bonn .

Lied No . 376 .

« nsstscher Gottesdienst , Kapellenstrahe 17 (Hauskapelle ) .

Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / - Uhr (kleine Kapelle ).

8 . Aagnitlae *» Eagllah Churcli .

Sunday after Chrietmas . Malina and Holy Communion with Sermon

at 11 . Evensong , Litany and Sermon at 5 .
Circumcision F . Holy Communion at 8 . 30 . Malina and Sermon at 11 .
The Epiphany . Morning Service at 11 .

The Church Library is open from 11 . 80 to 12 on Wednesday .

U « Sz « g den Eivilstanor - Stegisteru der Stadt

Wiesbaden vom « 8 . December .

Geboren : Am 23 . Dec ., dem Lohngärtner Wilhelm Westenberger
e. S -, N . Johann August . — Am 24 Dec ., dem Pflasterergehilfen Karl
Seewald zu Clarenthal e. S ., N . Karl Emil . — Am 26 . Dec ., dem
Schriftsetzer Franz Xaver Vogt e. S -, N . Karl Xaver Eugen Ambrofiu, .
- Am 22 . Dec ., dem Schreiner Louis Hammcrschmidt e. S ., N . Friedrich
Karl . — Am 21 . Dec , e. unehel . S , N . Karl Friedrich . — Am 28 . Dec .,
dem Taglöhner Friedrich Birk e. T .

Aufgeboten : Der Tüncher Friedrich August Adolf Busch von hier ,
wohnh . dahier , und Anna Marte Katharine Kirner von Speyer in Rhein¬
bayern , wohnh . dahier . — Der Schreiner Georg Pyilipp Theodor Wilhelm
Reinemer von hier , wohnh . dahier , und die Wittwe des Möbelhändlers
und Auctionators Heinrich Reinemer , Philippine , geb . Berg von hier ,
wohnh . dahier .

Gestorben : Am 27 . Dec , Katharine , geb . Hofmann , Ehefrau des
Taglöhners Johann Philipp Schmidt , alt 37 I . 1 M . 7 T . — Am
27 . Dec ., Heinrich Wilhelm , ® . des Zimmermanns Wilhelm Steinmetz ,
alt 2 I . 8 M . 9 T . — Am 27 . Dec ., Marie Karoline , unehelich , alt
11 M . 27 T . — Am 28 . Dec ., Karoline Marie , geb . Link , Ehefrau des
Rechtsconsulenten Heinrich Christian Müller , alt 41 I . 4 M . 22 T .

ASwiglicheS Staadrsamt .

Angekommene Fremde .

(Wieab . Bade -Blatt vom 29 . December 1882 .)
Adler » Whela -Hotel »

Wilborn , Kfm ., Moskau .
Meyer , Kfm ., Frankfurt .
Mettenleiter , Kfm , Frankfurt .
Hilb , Kfm ., Stuttgart .

Zwei Böcke i
Kreise , Kfm ., Frankfurt .

Einhorn »
Creutz , Berlin .
Zuberbier , Kfm ., Frankfurt .
Baum , Kfm ., Weilburg .
Vogt , Gutsbes . , Holzhausen .
Frey , Hotelbes . , Schwalbach .
Schulze , Beamter , Frankfurt .

Krüner Waldi
Gustorf , Kfm ., Köln .

Wonnenhof i
Michelsen , Dr . med ., Berlin .
Christiani , Fr ., Frankfurt .

Hiinerbad >
Hillebrand , Spediteur m . S ., Mainz .

» ehiitaenhof i
Jansen , Kfm ., Köln ,
v . Prittwitz , Major , Biebrich .
Krell , Kent . m . Fr . , Kaiserslautern .
Dietrich , Kfm , Leipzig .
Pfeiffer , Kfm . m . Fr . , Mainz
Wiemer , Kfm ., Mainz .
Hamburger , Fabrikbee .,

Aschaffenburg .
Mieheim , Banqu , Aschaffenburg .
Feyenheim , Kfm ., Frankfurt .
Ittemann , Künstler , Frankfurt .
Samowake , Worms ,
v . d . Pegwitz , Mainz .
Dietrich , Kfm , Wald .
Napp . Fabrikbes . , Biebrich .

Fremdei

Herrmann , Stuttgart .
Forster , m . Farn ., Chicago .
Schulein , in . Fr . , Würzburg .
Blank , Bent . m . Sohn , Petersburg .

Welsen » Boni
Guitermann , Fr . , Cincinnati .

Weisser Seh was »»
Göring , Fr . Dr ., Gotha .

Hotel Trinthammer «
Ost , Lehrer , Frankfurt .
Werscheck , Stadtrath , Sauer . .

Hotel Vielerlei
Quewen , Bent ., England . \

Hotel Vogel »
Sannow , Offizier m . Fr . , Biebrich .
Ertel , Offizier m . Fr ., Landau .
Bloch , Fr ., Lixheim .

Hotel Wels » ।
Hahn , Fr . Bent ., Eltville .
Bitter , Kfm ., Worms .
Schulz , Laufenselden .
Herz , Buchhändler , Limburg .
Lademann , Beferendar , Limburg .
Strassburg , Kfm ., Limburg .
Werner , Dr ., Limburg .
Faust , Control - Vorsteher ,

Ludwigshafen .
Barresheim , Contr .-Vorst , Köln .
Adels , Eisenb .- Secr ., Strassburg .
Hergelsen , Becbn .- B ., Strassburg .
Müller , Finanzrath , Karlsruhe .

la Prlvathttssera i
Villa Heubel :

Hilkoff , Fr . Fürstin , Petersburg .
v . Djounkovskoy , Baron , Poltawa .

i- FÄhrer .

Königliche Schau spiele . Heute Samstag : „ Manfred “ .
Curhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Concert .
HemKlde - ISallerle de » Ban . Kuaatverein » ( im Musenm ) .

Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr geöffnet .

■ erkel ’ sche Muastausstelluag (neue Colonnade ) . Geöffnet I
Täglich von 8 — 7 Uhr .

Kaiser ! . Poet (Bheinstrasse 9 , Schützenhofstr ässe 8 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 8 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Haiserl . » elegr aphea - Amt (Bheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Voe
7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .

Möaigl . Schloss ( am Markt ) . CasteUan im Schloss .
Freiestem tische Haapthlrehe (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche (Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .
Katholische Wethklrche , Friedrichstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöffnet
Synagoge ( Michelsberg ) . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Brtechlche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Margen bis zum

Eintritt der Dämmerung . CasteUan wohnt nebenan .
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Tägliche «
1882 . 28 December .

Nachts Regen .
0 ° R . rebudrt .

Taunusbahn .
Ankunft tu WeSbadm :

Richtung Wtesbaden - Niederuyausen .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt . Höchst . Limburg .

teufen .
Richtung Limburg . Höchst - Frankfurt .

« ilwagen .

nach Schwalbach und Zollhaus (Personen
n und Wehen ) ; Abends 6 nach Schwalbach

Wechsel .
Ps .

lei .

Schutz de « Thiere «

den Mahnruf :
.Erbarmet Euch der Thiere . '

Vermischtes

748 .83
4 - 9,33

3,92
87,03

Ankunft in Wiesbaden :
719 949 12 84 486 8 44

Abfahrt von Limburg :

755 1086 285 6 »2

— Rm
9 . 1

16 ,
20 .

Ankunft in Limburg :
943 12 455 8 »o

754 * 920 10 « H 54 * 288 554
7 55 9 »5
• Rur von SNIdelheiv ,

Ankunft in Höchst :

728 * 953 1284 483 8 *7

Ankunft in Frankfurt (Fahrth .) :
745 * 10u 125 « 2 » ** 4 55 552 * *

9 »
• Rur von NiedernHaufen. " Nur von

62 - 67
12 - 15
27 - 82
65 - 70
16 - 20

Ankunft in Medernhaufen :
97 1147 8 «7 8

Meteorologische Beobschtrmskir
d e r Statt cs Wiesbaden .

Abfahrt von Wiesbaden :

714 1080 11 2 87 3 *7 * 512

« ei 82 « *

« bfahrt von Medernhausen :

889 1158 851 788

Abfahrt von Wiesbaden :

545 7 °o 11 85 6 *5

Mitmenschen eingegeben ; wie oft aber werfen leider schlechtere Eigen¬

schaften , wie die Eitelkeit , die Sucht Andere sich zu verpflichten , der

Gedanke an Wiedervergeltung re. ihre Schatten in diese guten Thaten

hinein ? Hiervon frei sind dagegen die Werke des Erbarmens gegen die

Thtere . Hier ist keine Wiedervergeltung , hier fltetzt der Strom guter

Regungen ohne jeden Hintergedanken , nur mit der Hoffnung auf Erreichung

des schönen Ziels : Glück nach allen Seiten zu verbreiten , von denen ein

edles Herz umgeben ist . — Erbarmet Euch der Thiere ! — Dieses ist ein

uothwendiges Mahnwort zum Schluß des Jahres , das nicht überhört

und nicht vergessen werden darf ; es geht Alle ohne Ausnahme an , die ein

fühlendes Herz in ihrer Brust tragen und die so oft Zeuge sind , daß

unverständige oder rohe und gefühllose Menschen vor Allem unsere uns

am nächsten stehenden Hausthiere , Hund und Pferd , unbarmherzig und

in arger Weise mißhandeln .
Die Thiers chutzv er eine , die sich fast in allen größeren Städten

unseres deutschen Vaterlandes gebildet und die mehr als 100,000 Mit¬

glieder zählen , haben es sich zur Aufgabe gestellt , dieses Unwesen nach

Möglichkeit zu bekämpfen . Sie stehen unter einander in fortwährendem

gegenseitigem Austausch ihrer Ansichten , sind zu gröberen Verbänden zu -

sawmengetreten , um mit vereinten Kräften strengere gesetzliche Maßregeln

gegen Ausschreitungen zu erstreben , und ihre unermüdliche Thätigkest ist

darauf gerichtet : die das Menschenherz verwildernden Grausamkeiten ,

welche an Thieren begangen werden , mit Hilfe aller ihnen zu Gebote

stehenden Mittel zu verringern oder zu verhindern . Aufklärung , Erweckung

von Theilnahme , Belehrung , namentlich der Jugend , Vertheilung von

bezüglichen Schriften , Belohnung , Auszeichnung , aber auch Warnung ,

sowie unnachsichtige , ausdauernde Verfolgung und Anzeige wirklich roher

oder boshafter Thierquälcr zur polizellichen , eventuell gerichtlichen Be¬

strafung — das sind die Waffen , mit denen die Vereine gegen jene Grausam¬

keiten ankäwpfen . Gilt dieses Streben zunächst den Thieren , so liegt e»

doch nahe , daß die Vereine von dieser Grundlage aus auf das Leben des

Menschen zurückwirken , indem sie das Herz für die Tugend erwärmen ,

dasselbe veredeln und es auch für andere gute Thaten fähig machen . E »

ist wohl nicht zu leugnen , daß Manches schon besser geworden und auf

diesem Wege allmälig ein Fortschreiten zu erkennen ist . Leider aber fehlen

diesem Fortschritt auch die bewußten und unbewußten Widersacher

nicht . Von ihren Lippen kann man den unüberlegten Vorwurf

hören : „ Schützet erst den Menschen und dann das Thier l " Ist für den

Nachdenkenden wirklich eine Zurückweisung dieses Vorwurfes nöthig ?

Schließt denn die Thättgkeit zu Gunsten de » Letzteren die für den Ersteren

aus und ist es nicht Zweck der Vereine , dem hilf - und wehrlosm Geschöpfe

gegen die Unvernunft und die Rohheit gerade des Mensche « zu Hilfe zu

kommen ? Schützen diesen nicht die Gesetze des Staates ? Hat er nicht

Rechte ? Jeder weiß , wie er von diesen bei Vorwürfen über Mißhandlung

„ seiner " Thiere Gebrauch zu machen versteht . Die Quelle seiner Leiden

ist fast immer sein eigenes Ich , vor dem ihn Niemand schützen kann ; gar

Vieles , was der Mensch erduldet , hat sicher er nur selbst verschuldet , des

Menschen L00S wird nicht gezogen , durch sich wird er um ' S Glück betrogen .
— Nicht viel weniger nachtheilig sind den Vereinen Diejenigen , die in

weichlicher , falscher Sentimentalität dem Thiere , namentlich solchem , für

welches sie besondere Sympathie empfinden , eine ganz falsche Stelle an -

weisen , zu seinen Gunsten ihrem leidenden Mitmenschen ihre Hilfe ent¬

ziehen und dadurch gerechte Vorwürfe heraussordern . Diese fast krankhafte

Richtung von fich fern zu halte « , sind die Vereine durchaus verpflichtet ,

denn über Allem bleibt der zwar egoistische , aber doch natur . « othwendige

Grundsatz der Selbsterhaltung oberste » Gesetz . Der Mensch hat das Recht ,

das Thier zu seinem Dienste zu gebrauchen , auch dasselbe zu tobte « , doch

dafür auch die Pflicht , dem Thiere Rechte zuzuerkennen , es nicht zu einer

tobten Sache zu degradiren unb beßhalb Grausamkeiten zu verhindern .

Grausamkeit aber ist Alles , was dem Thiere nutzlose Qual verursacht , alle

übermäßige , unverständige Anforderung an seine Kräfte , Mißhandlung ,

frevelhafte Verstümmelung , Entziehung der nothwendigen Nahrung oder

muthwillige und rohe Verlängerung seiner Todesqual . Darum noch einmal

boll . Silbergeld
Dukaten . .
» FreS .-Stücke
kovereignS

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :

72» 1Q4S 12 18 * 2 85 448 * tz 18

1080 »*

Abfahrt von Höchst :

746 114 2 » « 40 10 50 **

• Jhit tu tzbchst. ” Nur bi» Niedern -

Kahrte « - Plä « e .

Nassauische « iseudah « .

Amsterdam 167 .85 bz .
London 20 .32 bz.
Paris 80 .65 - 60 tz .
Wim 170 .30 - 35 bz.
Frankfurter Bauk -DtSconto 5 ' -.
ReichSvavk ' DiScosto 5 % .

Abgang : Morgens 9 « 1
auch nach Hahn .— --------- . . .
unb SBcbcit .

Rnlunft : Morgens 8so von Wehen , Morgens 8so von Schwalbach ;« niuitTi .
bon ^ bauS und Schwalbach .

OTUUC» . , 16
[6t » W « Sld l

742 + 915f 10 50 1125 4 * 1222 *
15 + 258 + 820 * 411 + 537
620 * 716f 8 *0 1061
• Rur von Main », t Verbindung non

Soden .

„ Der Gerechte erbarmet sich seiner Thiere .
"

( Spr . Sal . 12 , 10 .)

Da » heilige Weihnacht - fest ist vorüber — die feierlichen Klänge der

Glocken sind verstummt — aber noch schlagen die Herzen voll warmer

Gmpfindung über die gegenseitigen Beweise von Liebe und Barmherzigkeit
anb gedenken der Geburt „ des guten Hirten , der sein Leben gab für seine

Gchafe" . Da ist es wohl die angemessme Zeit , den „Gerechten " zu erinnern ,
daß e» fast ebenso gute , vielleicht noch reinere Werke der Mllde gegen

Unsere MUgeschöpfe , die Thiere , zu verrichten gibt . Die eblen Regungen

Abfahrt von WieSbadm :

88 ° 7 *if 98t 108 » f H *o

1246 * 218 + 852 450 * 588 -s-

7 7414 99 105 *
• Rur M» Main, , t Verbindung nach

Soden .

Rur Ml « «delheim -
Hessische LUdWigSbah « .

Rheinbahn .
Ankunft in WieSbadm :

Barometer *) (Milliuieter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Duustspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeü (Proc .)

Windrichtung « . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht . ■

Regenmenge pro Hs ' in par . Cb .
'

*) Die Barometer -Angaben sind auf

- .                     r — (Rangordnung bei Hofe .) DaS durch EabineiSordre vom
«» Menschmherzm » während der WeihnachiSzeü wurden uu » von der | ganuar Mz gegebene Hofrang -Reglement lautet : ES rangirm nach
' •be zu uni Nahestehenden , von der Pflicht gegen Untergebene und von : demselben nach dem Datum der Ernennung : 1) die General - Felbmarschälle ,

/ schöneren Mitleid und der « armhuzi ^ est gegen arme und elrobc t der Oberst -Kämmerer und der Mnisterpräfident , 2 ) der Oberst - Marschall ,

fttantfatm « v « rse vom 28 . December 1882 .
Geld . Wechsel .

6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr
Morgm » . Nachm . Abmd » .

745,8 7484 750,8
4 - 10,0 4- 10 .0 4- 8,0

4,07 4,19 3,50
85,7 88,4 87,0

S .W . W . W .
schwach. frisch . schwach .

bedeckt . bedeckt . bedeckt .

—- — 8,2
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Die Toni kam und konnte gleich wieder gehen , denn nicht eine Stunde '

länger wollte sie die strenge „ Gnädige " im Dienste belasten .
'

— ( Ein Turnier der Köche von Paris ) wurde von der „ üniori

'n (
408

universelle des cuisiniers frangais
“ am letzten Mittwoch im Palace

The ' atre veranstaltet . Die Jury setzte sich aus bekannten Gourmets
unter der Präsidentschaft von Charles Monselet zusammen und erkannte
folgende Preise zu : An Emile Vassart , Küchenchef des Baron Erlanger ,
den ersten Preis für ein Poulard a langlaise ; den zweiten Preis er¬
hielt die „ Monde des Oiseaux “ von Berte ; den dritten EScofster für
ein Chaud - froid von Lerchen und den vierten Preis ein Herr Kannen -
gießer , der Autor einer fetten Leberpastete , für die Falstaff gerne den
ganzen Ruhm des vereinigten England hergegeben hätte .

— (Der Adreßkalender der Bettler .) Die innere Organi¬
sation der Londoner Bettler wird durch folgendes authentische Geschichtchen
prächtig illustrirt . Ein Deutscher in London wurde von einem LandSmann
ausgesucht , der einer pecuniären Unterstützung bedurfte . Er stellte einige
Fragen an den Bittsteller und erfuhr dadurch , daß derselbe erst am Tage
vorher in England angekommen war . „Wieso vermochten Sie dann mich
aufzusuchen ? " fragte er erstaunt . Der Bettler zögerte mit der Antwort .
„ Es wäre besser , wenn Sie mir die Wahrheit sagen, " fuhr der Fragesteller
fort , „ denn sonst gebe ich Ihnen nichts , während Sie so eine halbe Krone
erhalten ." — „ Nun denn, " antwortete der Mann , „ich sprach nach meiner
Ankunft in einem Hause in Whitechapel vor , wo man Buch darüber führt ,

3 ) der Oberst -Truchseß , Schenk und Jägermeister , 4 ) die Ritter des
Schwarzen Adler -Ordens , 5 ) die Cardinäle , 6 ) die Häupter der fürstlichen
und ehemals reichsständischen gräflichen (41 ) Familien , 7 ) der Vicepräsident
des Staatsministeriums , 8 ) die activen Generäle der Infanterie und
Cavallerie , sowie die Minister , 9 ) die ersten Präsidenten der Parlamente ,
10 ) die inactiven Generäle der Infanterie und Cavallerie , die als solche
patentirt waren , 11 ) die inactiven Staatsminister , 12 ) die inactiven

characterisirten Generäle der Infanterie und Cavallerie , 13 ) die General -

Lieutenants , die Wirklichen Geheimen Räthe mit Excellenz -Prädtcat , die

Erzbischöfe und gefürsteten Bischöfe , 14 ) die inactiven , als solche patentirt
gewesenen General -Lieutenants , 15 ) die mit Excellenz -Prädicat begabten
Ober - tzofchargen , 16 ) die Oberhofämter im Königreich Preußen , 17 ) die
inactiven General -Lieutenants , die nicht als solche patentirt waren , 18 ) die

Nachgeborenen der unter 6 ) Angeführten , wenn sie das Cordon eines

preußischen Ordens besitzen , 19 ) die Vice -Präsidenten der Parlamente ,
20 ) die Oberpräsidenten , 21 ) die activen Generalmajors , die Räthe 1 . Cl .
und die ihnen im Rang gleichstehenden Beamten , die Bischöfe und die

Ober -Hofschargen , 22 ) die inactiven Generalmajors , 23 ) die Vice -Ober -

Hofschargen , 24 ) die Obersten , die Räthe 2 . Cl ., General - Superintendenten ,
Feldpröbste , 25 ) der Oberbürgermeister von Berlin , 26 ) die Dompröbste und

Stistsdechanten , 27 ) die Schloßhauptleute , 28 ) die Hofschargen und die Hof - . ..
Marschälle , 29 ) die Kammerherren , 30 ) die Klügeladjutanten , 31 ) Inhaber I erhalten /

von Erbämtern in den Provinzen , 32 ) Ober -Hof - und Domprediger , I Ankunft -------- -- - ------ -------------- - ------ --------
33 ) Rectoren der Universität , Director der Akademie der Künste , 34 ) die I wer in London den Deutschen gibt , und wie viel gegeben wird . Mau

Oberst -Lieutenants , Räthe 3 . Cl , Landesdirectoren , General -Landschafts - I zahlt dort im Verhältniß zu der Summe , die man zu erhalten hoffen darf ,
und Lauvt -Ritterschaftsdirectoren , 35 ) Domherren , 38 ) Ritterschafts - und I Für Ihre Adresse mußte ich, da Sie gewöhnlich eine halbe Krone zu gebe»

Landschaftsdirectoren , 37 ) Majors , Räthe 4 . Cl „ Eisenbahn - und Gymna - I pflegen , einen Schilling an die Speculation wagen ."

staldirectoren Superintendenten und Forstmeister , 38 ) Landesältesten und I — ( Dr . Tanner ' s vegetarianische Experimente .) Aus

« andickaftsratbe . 39 ) die bei Hofe vorgestcllten Herren , 40 ) die Mitglieder I London wird geschrieben : „ Man erinnert sich wohl noch an den famose »

der Parlamente 41 ) Hauptleute und Rittmeister , 42 ) Landesbaumeister , I Dr . Tanner , dessen 40tägiges Fasten in New -Jork im Jahre 1880 seine»

Titular -Nrofessören , Pastoren und Rectoren , Kammerjunker , 43 ) Premier - I Namen während einiger Wochen in aller Leute Mund brachte . Wie ei

und Seconde -LieutenantS , Affessoren , Oberförster und Studirte , mindestens I scheint , beschränkt sich seine Exccntricität nicht auf seine Fastentheorie . Eine

den Titel Oberlehrer führende Lehrer . I feiner neuesten Entdeckungen ist , daß der menschliche Character modificm
_ / Wider das Klavierklimpern .) Aehnlich wie in Bamberg , I wird durch die Nahrung , welche da « Individuum genießt , und besonder »

wo eine Dame wegen nächtlichen Klavierspielens in eine Geldbuße ver - I schreibt er den Gemüsen einen absonderlichen Einfluß auf das menschliche
urtbeilt wurde hat das Schöffengericht auch in H o f in Bayern vor einigen I Gemüth zu . So behauptet er z. B ., daß gelbe Rüben die Leute unruhig

Daaen die Tochter eines Gerlchtsvollzichers , die zu nächtlicher Zeit Klavier I und verschlagen machen , Runkelrüben bringen eine außerordentliche LiebenS -

iu fühlen pflegte wegen Ruhestörung in eine Geldstrafe genommen . I Würdigkeit hervor , während dagegen eine längere Diät mit Bohnen enie
zu !P« Le.

n w " '
nz neuer Fächer ) ist ein vollständiger , auf einem mit I große Gereiztheit und A -rgerlichkeit verschuldet . Di - Ausführung dies«

braunen Kedern bedeckten Gestell befestigter , ausgestopfter Paradiesvogel , I Theorie hat dem Hausfrieden des großen Doctors ein Ende gemacht . Haste

dellen leuchtende Farben einen sehr prächtigen und glänzenden Effect machen . I er sich damit begnügt , wie zur Zeit seines 40tägigen Fastens , mit seine »

Der Halter d -S FächerS besteht entweder aus Elfenbein , Perlmutter , ver - I eigenen corpus yile zu experimentrren , so hatte eS nicht so viel auf st»

aaldehn , Solr oder gar aus Bronze mit buntem Steinchenschmuck . Ein I gehabt ; unglücklicher Weise 1-doch verfiel er auf den seltsamen Gedanke «,

Mch - r Fäöb - r ist sehr originell , sehr selten und sehr kostbar , trotz alledem an seiner besseren Hälfte diese diätetischen Experimente anzustellen . Erging

aber nicht s?hr schön , da er etwas schreiend wirkt , was an der Damentoilette I mit einigen seiner Freund - ernt schwere Wette « « und exp - rimcntirt - an

vermieden werden sollte . I Mistreß Tanner mit Bohnen in d - r Weise , daß er sie täglich drei Pfund
entschteden ve m o

Augenbrauen .) Diese Fälschung ist nun auch I verschlingen ließ . Man kann sich kaum wundern , daß die Frau Doctorin

, nr Verschönerung " des Menschen erfunden . Die Operation dauert mehrere I nach einer mehrwochentlichen Bohnendlat in eine größere Gereiztheit versteh

Stunden und soll etwas peinlich sein . Der Patient , das heißt die Dame I al » selbst der gelehrte Arzt vorausgesagt hatte , und ihm e nen Wasserkrug

M>er der H - rr ohne Augenbrauen oder mit solchen , die er durch bessere zu I an den Kopf warf O weh , ich hab '
gewonnen,

" kann - De . Tanner a «S-

»ri,Ln toüntot toitb in einen Stuhl gesetzt , wie ihn die Barbiere in I rufen , als er die durch eine Ehehälfte gewonnen - Wette einstrich . Mehr

ibr - n
^

Stube « baden
"

und dann wird Haar nach Haar mit Nadeln durch als je von der Wahrheit seiner Theorien überzeugt , machte er sich nun

»Ne Haut auoaen in
'
r gehörigen Länge abgeschnitten , und durch sorgfältiges I daran , seine Frau zu einem hohen Grad von Liebenswürdigkeit zu bekehre »,

GlMten
^

mid
^

Bü
'
rsten wird dann ein eleganter Bogen hergestellt , welcher indem er sie zu einer Runkelrübendiät verurtheilte . Allein dieses Mal w«

der schönsten natürlichm Augenbraue gleickkommt und Jahre lang hält . I Dr . Tanner nicht so glücklich , alsmit seinem Bohnenexperiment . Misttrh

sN ^ neuefte Overation wird allen aufgeklebten Augenbrauen und allem I Tanner weigerte sich kurz und bündig , langer für die vkgctariani ' cha

der Auaenbrauen durch kosmetische Mittel vorgezogen . (? ) >" I Experimente Herzuhalten ; sie klagte ihren galanten Gatten vor dem G -rich«
Färben de versteck in der Badewanne .) Die „Franks . Zig ." I an und erhielt von diesem eine Ehescheidung . Wie - s heißt , hat die Da »«

fninenbe amüsante Geschichte mit , di - kürzlich in einem bürgerlich - I in Frankreich ihren Wohnsitz aufgeschlagen ."

nemütbttchen Kaffeezirkel in Wien erzählt wurde . Frau K , eine ehrbare I — ( Die schnellsten Eisenbahnzüge Europas .) In d«

wär die Güte selbst gegen ihre Dienstboten . Sie hielt gar strenge I „Verkehrszeitung
"

finden wir eine intereffante Zusammenstellung du

nuk
^
bäusUckestucht und Sitte , und dies allein war es , was ihrer Köchin I schn- llst - n Züge Europas . Wir entnehmen derselben folgende Date «:

trübe Stunde bereitete Denn die Köchin liebte so heiß und innig I Von Zügen , welche eine Gesammtstrecke von mehr als MX) Kilometer

von der Artillerie und sie konnte ihn nur an solchen Abenden bei I durchlaufen , ist der schnellste der Expreßzug London - Shesfield - Edinburg .

embfanaen wenndie Gnädige
" im Theater war . Kürzlich war wieder Derselbe legt 1 Kilometer in 0,91 Minuten zurück . Ihm zunächst konnst

b- lstersehnterAbind HonzstzK von der Artillerie durste also der Expreßzug Berlin -Köln , der zur Dmcheilung derselben Dista ,

an
^

der ^ eite seines Liebchens in der Küche weilen , und er war noch in 1,01 Minuten benöthigt . ES folgen : für eine Distanz von 4 - 500 ffltü»

d « Kücke als draußen Plötzlich geläutet wnide . Die Köchin eilte zur I meter der Curierzug Köln -Bremen - Hamburg mit 1,12 Minuten per Kitt '

Sinnnn ?6thür kehrte jedoch gleich wieder bleich und zitternd zurück . Draußen I Meter , für eine Distanz von 3 - 400 Kilometer die Expr - bzüge ßonbo «-

hvnb d ?- Gnädige " mit der Kammerfrau . „ Wenn cS ihr einfiel , durch Salisbury -Plymouth mit 1,00 Minute und Bristol -Plywouth mit 1,02 M

die Kück - m aeben ' " Voll Angst suchte die Köchin nach einem Versteck ; nuten per Kilometer . Von den Zügen , welche kürzere Strecken bis »

h « fiel ibt
’

autf auf die in der Küche stehende , stets mit einem Leintuch I 300 Kllouieter zurücklegen , ist der schnellste der Expreßzug London Sittmx
fiedele Bad wanne In diese sprang rasch der Artillerist . Toni , die town -Dover , der 1 Kilometer in blos 0,837 Minuren zurücklegt , der schnellst

» äckin biettett über die Wanne wieder das Leintuch , und nun erst lief sie I aller Eisenbahnzuge Europas . Ihm zunächst steht der Concnrenzz «!
" Ä Wartenden einzulassen . Der „Gnädigen " war im Theater London -Tunbridge - Dover , welcher zu 1 Kilometer 0,86 Minuten brau » .

Blöfeli * nmoohl geworden und dies erklärte die so frühzeitige Rückkehr . Toni Die nachstschnellen sind die Erpreßzüge Paris - Boulogne - CalaiS mit 1,01 M

mnkte iNtschleuitgst zu dem Hausarzt . In ihrer Abwesenheit erschien I nuten und Berlin -Hamburg mit 1,06 Minuten per Kilometer .
S , @nmmeifrau in ber ffücbe unb traf Walten zu bcm Bade , das all - I - ( Ein gewaltiger Marzsturm prophezeit . ) ProfeW
abenMich Fran K . vor denn Schlafengehen nahm . Nichts Arges ahnend , E . Stone Wigglus der Astronom des canadischen FinauzminM
EKhh . fie nn ie einet Länaenseite einen Schlauch an , befestigte einen I riumS "

, hat an den Präsidenten Arthur ein Schreiben gerichtet , »

bavon
^

an der Wasserleitung , den anderen an einem , in der Heiz - und Koch - I welchem in detaillirter Weise bas Auftreten eines gewaltigen Sturms
hnrrirfit ^ na rinaciüaten mit heißem Wasser gefüllten Kessel , unb als dieses I während be8 Monats Marz 1883 prophezeit wird . Nach der Behaup

aeschhnwar öffne siebieHäh ^ an den Schläuchen unb in biefem des Professor Wiggiu » wirb dieser Sturm sichin der Nacht beS 9 M

Aiiaeublicke sckost auch schon auf den in der Wanne befindlichen Artilleristen I im Golf von Mexico erheben unb am 11 . März die atlantische Rüfte

von rech S e n armb ^ cker kalter Wasserstrahl unb von links ein brühenb I reichen . „ Sein irn Bereiche bieses Sturmes befindliches Schiff werbe außer -

h - ißer Wie - in Federball chncllte der Artillerist jetzt in die Höhe unb I halb bcs Ha e« S sicher sein unb kein kleines Fahrzeug der Gewalt de '

fluchend sprang er aus der Badewanne und vor die entsetzt aufschreiende I Sturmes , welcher der verheerendste fett dem letzten Jahrhundert sein w

Kammerfrau . Binnen wenigen Augenblicken war da » ganze HauS alannfrt I widerstehen können ,
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H . Kimbel , Langgasse 19 ,

14051

354
559

6148

369

Ecke der Bahnhof -- und Louisenstraße .433

Der Vorsitzende :
Karl Fauser .

Achtungsvoll
Karl Muller .

Laden machen zu wollen .
15549

ietn neues Billard mit sämmtlichem Zubehör billig zu
kkaufen . Näh . in der Lxped . d . Bl . 13764

früher lange Jahre in dem Geschäfte deS

Herrn Zahnarztes Cramer thätig .

htet , ®
5tuno * |
iupWM |
). WM
!üste Sß
: außer - ,
»alt de '

In » ’ '

JLouise Hoffmann IVwe .

Marktplatz 3 .

Rosenthal & David ,
Langgasse 31 .

Bazar für Herren - Artikel
Das Neueste in

Cravatten ,

Kragen ,

Manschetten ,

Hemden ,
sowie vorzügliche Unterkleider in grosser Auswahl .

Billig zu verkaufen :
Eine Salon - Garnitur in schwarzem Holz , eine

Speisezimmer - Einrichtung in dunklem

Eichenholz , eine Schlafzimmer - Einrichtung
in amerikanischem Nußbaumholz ( matt und Glanz ,

hochfein ) , sowie verschiedene Pariser Möbel
aus Rosenholz und noch vieles Andere , Alles

sehr billig , 10 Faulbrunnenstratze 10 ,

erster Stock . 400

I Gratulationskarten
,

I große Auswahl , zu allen Preisen billigst bei

Julius Zeiger ,
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GratulaNonskarteu
in größter Auswahl ,

Ffer Damen »

Mit dem 1 . Januar beginnt ein neuer Cursus im
Zuschneiden und Modellzeichnen , und bitte , Anmel¬

dungen rechtzeitig zu machen .

Anfertigung von Visitenkarten
empfiehlt P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 .

Ä unb Kuustgegeustäude werden
Au . Ll ( | Ul zu den höchsten Preisen angekauft .
109 N . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Colonuade 44 .

Allgemeine Unterftütznngskasie für Gesellen ,

GewerbegehAfen nnd Mnlarbeiter zu
Wiesbaden . (Eingeschr . Hilsskaffe . )

Bekanutmachmig .

Die Geschäfte als Kassenarzt übernimmt von Sonntag
den 31 . Deeember 1882 ab Herr Dr . Branns , Lang¬
gasse 19 dahier wohnhaft . Bei demselben haben sich die Mit¬

glieder der obigen Kasse in Krankheitsfällen in der seither
üblichen Weise direct , unter Vorzeigung des Quittungsbuchs ,
zu melden . Die Sprechstunden sind Morgens von

8 bis 10 Uhr und Nachmittags von 2 bis 3 Uhr .
Wiesbaden , den 23 . Deeember 1882 .

Namens des Kassenvorstandes .

>5 (
tunbe

(

Die während dem WeihnachtsVerkattf
entstandenen Reste , sowie sämmtliche noch vor -

räthigen Wolleuwaureu werden zu billigsten
Preisen abgegeben bei

Friedrich Kappus .

430

Gratulationskarten
In reichster Auswahl bei

464 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Gratulationskarten
hi großer und schöner Auswahl empfiehlt
<08 Wilhelm Sulzer , Ma >ktstraße 80 .

Tanzunterricht und AnstaudÄehre .

In den ersten Tagen kommenden Monats beginnt ein neuer

Tanz - Cnrsns . Batdgesällige Anmeldungen beliebe man in
meiner Wohnung Louisenstraste 43 , Bel - Etage , abzugeben .
384 P . C . Schmidt , Tanz - und Austaudslehrer .

II . Tanzunterrichts - Cursus .

Zu dem am 2 . Januar k I . beginnenden Tanznnterricht
erlaube mir hierdurch ergebenst einzuladen und bitte , gefällige
Anmeldungen Faulbrunnenstraße 9 oder Emserstraße 36 im

Versteigerung in Erbenheim .

Dienstag de « 2 . Januar , Vormittags 9 Uhr anfangend ,
läßt Heinrich Weiss in Erbenheim in seiner Behausung
Mheilungshalber solgende Gegenstände , als :

1 Pferd und Pferdegeschirr , 2 Kühe , 1 Wagen , Karren ,

Pflug , Egge , Windmühle , Dickwurzmühle , Stoßtrog ,
Kelter , Faß , Bütten , Heu , Stroh , Grummet . Spreu ,
eine Grube Mist , Pfuhl , Wiesendung , 20 — 25 Malter

Gerste , Korn , Hafer , 1 neuer Kleiderschrank , Kommode ,
Bettstellen , 1 Waage u . s. w ,

gegen gleich baare Zahlung freiwillig versteigern .
__________

536

Frauenarbeits - Schule Wiesbaden
,

Emserstraste 34 .

Mit Beginn der neuen Curse (4 . Januar ) können wieder

einige junge Mädchen mit guten Vorkenntnissen , welche sich in

einem Fache gründlich ausbilden wollen , unentgeltlich aufge -

«ommen werden . Nähere Auskunft ertheilen

568 Julie Vletor & Luise Mayer .
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vis - a - vis der Grabenstraste .565

empfiehl ! sich
13765

Henri lestle
’

s Kindermehl
Grosses Ehren - Diplom .

Goldene Medaille Pari , 1878 .

Um
zu räumen , verkaufe simmtliche vorrüth,ge Polster¬

möbel zu Selbstkostensreisen .
A . Bleicher . Adelhaidstraße 42 . 3942

®* 4auleo
an veiechiedenen

W Im Anfertige « aller Arten mechanischer
Arbeiten , Reparaturen an Maschine » aller Art rc .

Joseph C ’ratz , Mechaniker ,
Kirchgasfe 36 .

ein größeres und ein kleine - Kanape billig zu verkaufen

, 15098

Back - ( getrocknetes ) Obst , i
alS : Pflaumen von 30 , 35 , 40 bis 90 Pfg . , Birnen von
40 Pfg . bis 1 Mk , Aepfel von 50 Pfg . bis 1 Mk . 20 Pfg . ,
amerik . Ringäpfel , Kirschen , Brünelle « , Aprikose «
u . s. w . empfiehlt in neuer Waare billigst und bei 6 Pfund
Abnahme billiger A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Jabrik - Marke .

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder , Ersatz
bei unzulänglicher Muttermilch , erleichtert die Entwöh¬

nung , leichte und vollständige Verdauung .

Zur Vermeidung der zahlreichen Nachahmungen ver¬

lange man auf jeder Büchse die Unterschrift des Er -

ander » Henri Xestle ,
98 Vevey (Schweiz ) .

Der Verleger : J . Gottsleben ,
Eigenthümer von 74 Placat -Anschlag -Tafeln .

Eine Lefaucheux -Büchsflinte nebst Einlege - Rohr , Rose ,
Damast ur .b eine Lefauchevx Klrute nebst mehreren Flaubert . . . . ___ ________ . . . . . .
und Patronen ( neu ) billig zu verkaufen . Näh . Exped . 15459 ' Marktplatz 3 , Parterre .

leng

der ersten

„ Mainzer Anzeiger
"

,
unstreitig da , billigste und verbreitetste aller hiesigen TagesdlStter .
Preis vierteljährig : per Post 1 Mk . 80 Pfg . (ohne Postaufschlag ) .
84 . Jahrgang . Auflage 9000 .

Der „ Mainzer Anzeiger "
, welcher bereits im 34 . Jahre

erscheint und alle bürgermeistcramtltchen Bekannt¬
machungen enthält , bietet seinen Lesern eine umfassende
politische Uebersicht in Leitartikeln , Correspondezen und tele¬
graphischen Berichten , außerdem CourSnachrichen , Auszug aus dem
StandeSregister und die amtlichen Marktberichte , Kunst und Lite¬
ratur , Vermischtes , ein Feuilleton rc . rc ., und hofft so allen An¬
sprüchen in vollem Maße zu entsprechen .

Als wirksames Anzeigeblatt ist der „ Mainzer Anzeiger
" beson¬

ders zu empfehlen,da derselbe nachweisbar das verbreitetste
Blatt in Mainz und Umgegend ist . Inserate werden mit
20 Pfg . per Petitzeile berechnet und an 74 der frequentesten
Stellen der Stadt angeschlagen . Entgegennahme der Inserate bei
allen Annoncen - Bureaux des In - und Auslandes , in Mainz
bei der Expedition .

Jeden Sonntag wird das Unterhaltungsblatt „ Der Hans -

freuud "
, gratis beigegeben . Dasselbe enthält fesselnde Erzäh¬

lungen , Gedichte , Preisräthsel rc. rc . in reicher Auswahl .
Auch erscheint daselbst im 19 . Jahrgange am 1 ., 8 ., 15 . und

22 . jeden Monats die

„ Deutsche Weirrzeiturrg "
,

ältestes , im Weinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung gedie¬
gener Fachleute den Handels - Interessen entsprechend redigirtes Fach¬
blatt . — Für Weinversteigerungs -Anzeigen sowohl , als auch für
sonstige Fach -Annoncen wirksamste Verbreitung . — AbonnementS -
preiS bei der Post excl . Bestellgebühr 2 Mk . pro Quartal . - Jn -
sertionSpreiS 25 Pfg . die fünfgespaltene Petitzeile .

Zu bevorstehendem Feiertage
empfehle :

Frischgeschossene Wal - Hasen ,

frische Rehziemer und
^
- Keule

im Ausschnitt , ferner gemästete
Gänse , Riesen - Ente « , Welsche
und Poularden von den kleinsten
bis zu den schwersten , Alles in

feiner und guter Waare und

zu den niedrigsten Preisen gestellt .

Ign . Diekmann ,

Wild - und Geflügel - Handlung ,

Täglich auf dem Markt .

Empfehle irr frischer Sendung ächten Rheiu -

salm , Turbot , Soles , Zauder , lebend -

frischen Cabliau , Egmouder Schellfische ,

Schellfische prima Qual . , lebende Rheiu -

hechte , Gold - und Spiegelkarpfen .

Täglich frische Sendung frische grüne HäkiNge zum Backen ,

Aale , Bresem uni > Backfische zum billigsten Prei - .

HS
*

Bestellungen auf Karpfen zu Sylvester bitte

ich recht frühzeitig zu machen , damit ich in der Lage bin , den

Anforderungen zu entsprechen .

449 Krentzlin ? Köniql . Hoflieferant .

Sin Divan mit v Mündiger Bett - Einrichtung , ein Seflel ,

Soester Pumpernickel!
Den Alleinverkauf meiner nicht nur in hiesiger Stadt ,

• Öndern auch in auswärtigen Kreisen beliebtesten

ächten westfälischen Pumpernickel
habe ich für Wiesbaden Herrn Franz Blank ,
Bahnhofstrasse , übertragen .

Auf dessen speziellen Wunsch liefere ich die kleinen
Brode zum Verkauf 1 Pfund zu 25 Pf , 2 Pfund zu 45 Pf .
und 4 % Pfund zu 1 Mark .

II . Äaverland ,
renommirteste Pumpernickel - Fabrik ( gegr . 1805 )

18740 in Soest , Westfalen .
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Ueslillerie der ABTEI zu FECAMP (Frankreich )

ECHTER BENEDICTINER LIQUEUR
vortrefflich stärkendes Verdauungsmittel ,

der beete aller Llqueure .

Man verlange auf jeder Flasche die viereckige Etikette mM
der Unterschrift des General- Direktors.

co «
S

. g g.

'S ?

DieDestillerieder Abtei zuFecampfabrizirt ferner denAlcool
dr Menthp und dasJürlhsen *wasser der Benedik¬
tiner , vorzügliche. Äusserst gesundheitsfordemde^ Mittel.

Der acchte Benediktiner - Liqueur ist bei den Nachfok
genden zu haben, welche sich schriftlich verpflichteten, keine
Nachahmung dieses Liqueurs xn fuhren.

In Wiesbaden bei Oarl

it .
™

feie
ufen
098

Acker , August Engel , Taunus¬

strasse 4 , Ant . Schirg , Schillerplatz .
6g . Bucher , Wilhelmstrasse 18 , Martin Foreit ,
Fried . August Muller , Adelhaidstrasse 28 , H . J .
Viehoever , J . Bapp , vorn, . J . Gottschalk . 21

B ’
Or *• ö
Ö X 3
er* n

Wegen Aufgabe meiner jetzigen Kellerräume verkaufe ich ein

1875 “ Hallgarter (Naturweiu )
per s/4 Literflasche zu 1 Mk .. in Abnahmen von Gebinden per
Liter 1 Mk . , ebenso erlasse weingrüne Bersandtfaß wie
Kellergeräthschaften sehr billig . 13216

Wiesbaden . Ahr . Stein , Kirchgasse 18 .
"

1

fen ,

ceis .

Mtte
den

Süßrahm - Butter ,
Phrmals die Woche frisch , bei

;237 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

DU MM V MM MM » MM
Naturwein , von rothgoldner

flL " Zarbe bisher unbekannt in
99 Deutschland . Chemisch

untersucht und ärztlich empfohlen . Bester aller
Medieinalweiue , für Kinder , Magenleidende und
Reconvaleseenten , sowie auch als Dessertwein . Preis
per */i Flasche Mk . 2,20 , per ’/ . Mk . 1,20 .

General - Depot für Deutschland bei Apotheker Carl
Hofer , Bamberg . Depot in Wiesbaden bei Herrn
Gust . Holl <5 , Hirsch - Apotheke .

________________
2778

J . A . Röder ’
s Punsch - Syropc

in den bekannten vorzüglichen Sorten empfiehlt
352 August Engel . Hoflieferant , 4 Taunusstraße 4 .

Münchener Hof - Brün .

Hotel Trinthammer . 404

Restaurant
„

zum Hohenzoller “

empfiehlt kräftiges Mittag - und Abendessen , sowie
Wiener Exportbier im Glas . 13887

Feinste

= = Punsch - Sy rope =

der renommirtesten Fabriken , sowie ächten , alten Arac ,
Cognac , Bum empfiehlt

528 Moebus . Taunusstrasse 25 .

Süße Rahmbutter
täglich frisch bei August Koch , Mühlgasse 4 . 323

Heinrich See
, Weinhandlung ,

48 Adelhaidstratze 48 ,

empfiehlt nach Preisliste in anerkannt vorzüglichen Qualitäten :

Rheinweine von 85 Pf . bis 14 Mk . per Flasche ,

Bordeaux - Weine von 1,20 Mk . bis 14 Mk . per

Flasche ( langes Flaschenlager , ärztlich em¬

pfohlen ) , sowie von
Südweinen : bitt . Sorten ff . Malaga , Madeira , Sherry ,

Portwein , alten CogNae und Toknhev
Sanitätsweine in x/t und 1I» Original «, sowie

8/< Liter - Flaschen
für Kranke und Reeonvaleseeuten .

Nach Wunsch asfortirte Kistchen .
Bitte , genau auf meine Firma zu achten . 15157

Für passende Geschenke
empfiehlt die

Weinhandlung von C . Schmidt & < Ä
große Burgstraße 2 , Parterre ,

Kisten mit 6 Flaschen Wein von 5 Mk . 70 Pfg . und mit
12 Flaschen von 11 Mk . 40 Pfg . an ._________________

15433

In - und ausländ . Weine ,
in - nnv ausländ . Spirituose « ,

Punsch - Syrupe div . Fabrikate ,

ächte « Rum , Arac und Cognac
empfiehlt billigst
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Pessimisten .

(25 . Forts .) Roman von F . von Stengel .

Sie hatte sich erhoben und stand vor ihm mit leuchtenden

Blicken . „ Ja . Sie haben mir einst das Leben gerettet ! Haben
Sie es vergessen ? Ich vergaß es nicht , wenn ich auch nicht wußte ,
wer er gewesen , der sich so kühn meinem Pferde in die Zügel
geworfen . Heute weiß ich es , ich habe Sie erkannt , beim ersten

Blick erkannt ! Ich dachte daran all ' die vielen Jahre hindurch

und wenn diese auch manchen Tag zählen , an dem ich wünschte ,
da - Pferd hätte mich damals in den Abgrund geschleudert , so

dankte ich Ihnen doch täglich dafür und bleibe Ihre Schuldnerin

alle Tage meines Lebens . "

Wie schön war fie im Feuer der Leidenschaft und Begeiste¬
rung ! Der Moment war vergessen von ihr und ihm , wo das

junge Mädchen sich mit hochmüthigem Nicken von ihm wandte ,
den sie jetzt ihren Lebensretter nannte , vergessen von ihm auch die

Kränkung , die er in ihrem Auftrage und Namen erlitten !

„ Ich danke Ihnen , Herr Fernvw , für diese That , heute kann

ich es , damals wußte ich kaum , was Sie für mich gethan ; ich

danke Ihnen , glauben Sie meinem einsachen Worte , das nichts
weiter beifügen kann als : von Herzen danke ich Ihnen .

"

Sie sprach so innig , fast flehend , mit bewegter Stimme ; in

ihrem Auge glänzte es feucht . Sie reichte ihm die Hand , unwill -

kürlich nahm er sie , — ihre Blicke begegneten fich , ihm war , al »

lese er in ihrer Seele ein neues wunderbares Wort , — nur einen

Moment dauerte der Zauber , noch hatte er den Druck ihrer Hand

nicht erwidert , — da schlug es wie ein Blitz in feine Seele : sie
bot Dir Geld , gestern, — heute ihre Gunst, — Gott weiß was morgen !

Er zog die Hand zurück .

Ihr entging die Veränderung in seinen Zügen nicht , fragend

schaute fie ihn an .

„ War ist ' s ? Sprechen Sie doch ! "

„ Nichts , nichts , Frau Gräfin ! — Ich danke Ihnen für die

Eriunerung an solche Kleinigkeiten , — die Sache ist ja längst

abgemacht . "

„ Sprechen Sie nicht so ! Wie oft wünschte ich den Augenblick

herbei . Ihnen sagen zu können , wie sehr ich bedauere , Ihnen kaum

gedankt zu haben — ich wußte damals selbst nicht , tote groß die

Gefahr gewesen , der Sie mich entriffen ; — mein Bemühen , Sie

wieder zu finden , blieb erfolglos , auch Graf Heeren — "

Graf Heeren ! " Unwillkürlich sprach er den Namen nach mit

dem Ausdrucke der Erbitterung , die ihr nicht entgehen konnte .

„ Was ist mit ihm ? " fragte fie verwundert .

Nichts ! " — Hat der Graf renn nicht in ihrem Auftrage

gehandelt ? — Ein Freudenstrahl überflog fein Gesicht .

„ Bitte , lasten Sie mich es wissen ! " bat fie .

Der Graf war bei mir , und brachte mir Ihren Dank,
"

sagte Erich bitter , „ in Ihrem Auftrage . "

„ In meinem Auftrage ! — Jo , ich bat ihn , Sie aufzufuchen ,

daß er Sie gefunden , davon wußte ich nie . "

„ Ist dies möglich I "

„ ES ist gewiß ! "

„ Aber weiter , was war mit Graf Heeren , was hat er Ihnen

gesagt
"
, was ist geschehen ? " sagte sie athemloS .

„ Erlösten Sie eS mir , Frau Gräfin . "

„ Ich muß eS misten , ich will ' s ! " rief fie fast flehend .

„ Ick wie » ihm die Thür , — den Grund zu nennen verbietet

mein Stolz .
"

Sie antwortete nicht , er fah , wie ihre Hand , bte auf der

Zeichnung lag , zitterte , wie das Roth in ihrem Gesicht aufstieg
und dann wieder einer Marmorblässe wich , — die Empörung

spiegelte fich auf ihren Zügen , er fühlte , daß fie litt und litt mit

ihr , — aber zu gleicher Zeit durchströmte ihn ein befeligendes
Bewußtsein : nicht von ihr rührt die Kränkung , fie ist daran

schuldlos , die Fee der Waldbegegnung ist fleckenlos .

Jetzt erhob fie die Augen zu ihm , — ihm dünkte , eine Thräne

schwimme in den Wimpern . „ Berzethung , Herr Fernow , Ver¬

gebung für die Beleidigung , die ich nicht ahnte ! "
flüsterte fie .

„ Frau Gräfin , sprechen Sie nicht davon !" — Ihm war , als

habe er ihre Vergebung zu erflehen .

Einige Minuten schwiegen Beide ; sie sprach zuerst wieder :

„ Und Schloß Roschau — wie kommen Sie dazu ? "

Etwas wie ein Schatten flog über sein Gesicht , — er hatte
das Schloß vergessen .

„ Die Arbeit müßiger Stunden, " erwiderte et .

„ Sie soll es nicht bleiben, *
entgegnete fie . „ Sie haben keinen

Grund mehr dazu , wenn Sie vergeben , vergessen wollen !" Wieder

war es der finnverwirrende Ton , dem er nicht widerstehen konnte .
Er deutete auf die Zeichnungen . „ Sie sind Ihr Eigenthum, "

sagte er , „ schalten Sie damit nach Belieben . "

Ein triumphirender Blick brach aus ihren Augen , ihm ent¬

ging er nicht , der kalte Strahl tras ihn in der Seele und be¬

schwor ein unerklärliches Weh heraus . Nur momentan war die

Empfindung , aber fie berührte ihn wie der eisige Frost die eben

auf gebrochene Blüthe und spiegelte sich in seinen Zügen wieder .
Sie sah den Ausdruck , verstand ihn aber nicht und in ihrer

liebenswürdigsten , unbefangenen Weife fragte fie : „ Sind fie
wirklich mein , diese herrlichen Blätter ? "

„ Ja ! "
sagte er .

„ Aber Sie werden mir dieselben doch bringen ? " fragte fie innig .

„ Wenn Sie befehlen . "

„ Ich bitte Sie darum , kommen Sie morgen , nicht wahr ? j
Ja ! — Bis dahin leben Sie wohl . "

Erich öffnete die Thür und nahm dem außen wartenden

Diener den Pelzmantel ab , ihn ihr umzulegen . Nochmals reichte fie
ihm die Hand : „ Auf Wiedersehen , morgen !" und damit schied fie .

VII .

Frühlingshauch zog über Höhe , Thal , Wald und Wiese ,
Feld und Hain , leuchtende Tropfen hingen au Halmen und

Gräsern , Blättern und Knospen und spiegelten den blauen

Himmel wieder ; junge » Grün und Blumen sproßten überall und

tausendstimmiger Vogelgesang verkündete die ewig neue Wonne de »

Lenzes ; und über Allem strahlend , als ginge fie eben aus de «

Schöpfers Hand , schien die goldene Sonne und weckte das junge
Leben . Sie sandte ihren Strahl weithin über die Lande , pocht

an die Fenster der Paläste und an die halb erblindeten Scheiben
der Hütte « , ihren Frühlingsgruß einem Jeden mit gleichem
Lächeln bietend .

Und leuchtend schien fie auch auf Roschau ' S schwarze Trüm¬
mer . Von der Pracht des früher so stolzen Schlosses , da » einst
die Zierde der ganzen Gegend gewesen , zeugten noch die ver¬

kohlten Reste , die verrußten Mauern und verstümmelten Säule « ,
sowie die halb eingestürzten Hallen und Gewölbe .

Wer eS unternahm , da » Schloß in feinem einstigen Glanze
wieder zu erbauen , der ging einen kühnen Wettkampf mit den

früheren Meistern ein .
Welch

' herrliches Stückchen Erde war doch dieses Thal von

Roschau , das fich weithin zu Füßen der Berges auSbreitete —

auf dessen untersten Abhänge das Schloß gestanden — mit seinen
lachenden Fluren , mit Wald , Wiese , Feld und schmucken Dörfern
dazwischen , deren Kirchthürme ihr Geläute wie ein frohe » „ Grüß
Gott " einander zurusen ; und in der Ferne blitzte und schimmerte
wie leuchtend Silber der gewaltige Fluß . Wer einst oben ge¬
standen auf den nun zerstörten Ballonen des Schlosses , der sah
die Schiffe auf dem mächtigen Strome ziehen und konnte ihren
Sauf meilenweit verfolgen . Hinter dem Schlosse war schon der

kühle , stille Wald , der den Berg hinanzog und mit seinen alten ,
mächtigen Eichen und Buchen Herr dcS ganzen Gebirges war ,
bis hinauf nach den wilden Höhen und hinab in die tiefsten
Schluchten , wv der kleine Bach , der in der Ebene so fittsam und

bescheiden floß , schäumend rauschte und brausend über Gestein
und Geröll sprudelte , wo die Felsen fich thürmten und die Pfade
ungangbar wurden , die selten nur ein Wanderer betrat .

Dort lag Waldorf , wo Erich Fernow
'
» Freund Ernst Hart¬

mut versuchte , die Knaben und Mädchen in die AusangSgründe
de » menschlichen Wissen » einzuführen .

( Fortsetzung folgt .)
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